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Schonende OP
Vor allem in den Knien leiden viele Menschen unter
Knorpelschäden, dann droht eine Operation. Mit ei-
ner neuen Methode im EKW Göttingen geht das be-
sonders schonend. SEITE 5

MEDIZIN

Online-Hilfe
Wegen der anhaltenden Pandemie fallen Treffen
von Selbsthilfegruppen wie den Anonymen Alkoho-
likern aus. Die „AA“ bieten deshalb erfolgreich Hilfe
am Telefon und im Internet an. SEITE 2

REGION

Kirschkuchen
Bald ist der Tag des Kirschkuchens – ein Fest für die
berühmten drei ??? und ihre Fans. Passend dazu ver-
lost der ExtraTiP CDs und verrät Tante Mathildas
Kirschkuchen-Rezept. SEITE 9

VERLOSUNG

Jeden Tag besonders  einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS: 
ENTDECKEN SIE 
VIELE ANGEBOTE 
IN UNSEREM MAGAZIN 

„Weil ich 
ein Lied 

hab“

Ausbau des Gartetalradwegs
steht zur Diskussion
GÖTTINGEN. Der vielgenutzte
Radweg im unteren Gartetal soll
ausgebaut werden. Zwischen
dem Werderhof und Diemarden
ist als Ersatz zum bestehenden
Betonpflasterweg eine neue
Verbindung für Radfahrer und
Fußgänger geplant. 

Das Gemeinschaftsprojekt von
Stadt Göttingen, Gemeinde
Gleichen und Landkreis Göttin-
gen wird vom Bund gefördert.
Nach Vorstellung der ersten Pla-
nungen gibt es jetzt eine öffent-
liche Debatte zum Projekt. Die
Umsetzung erfordere Investitio-
nen von bis zu einer Million
Euro, berichtet die Erste Kreisrä-
tin Doreen Fragel und weist da-
rauf hin: „Die beteiligten Kom-
munen haben das einmalige
Angebot einer Förderung von
bis zu 90 Prozent der Bau- und
Planungskosten – aber nur,
wenn der Ausbau bis Ende 2022
geplant und Ende 2023 gebaut
ist. Ohne diese Förderung ist der
Ausbau nicht möglich.“
Ein Ausbau sei wichtig, denn:
Die Entwicklung bei E-Bikes, Pe-
delecs und Lastenfahrrädern
steigert die Bedeutung des Rad-
wegs. Die bestehende Trasse ist
zu schmal geworden und zu
aufwändig in der Unterhaltung.
Der neue Radweg soll ausrei-
chend Breite zum Ausweichen
bei Gegenverkehr und zum
Überholen bieten – sowie
„komfortables , allwettertaugli-
ches Fahren“ ermöglichen.

Der Neubau erfolgt parallel zur
bisherigen Trasse, teils auf ei-
nem Wirtschaftsweg. Der beste-
hende Betonpflasterweg soll zu-
rückgebaut werden. „Der hoch-
wertige Naturraum im unteren
Gartetal wird geschützt; Eingrif-
fe durch die Baumaßnahmen
werden auf das Notwendige be-
schränkt und können sich im
Anschluss wieder regenerie-
ren“, betont die Kreisrätin. Die
Planungen sehen  Heckenpflan-
zungen als Ausgleichsmaßnah-
men vor.
Die Eckdaten des geplanten
Radweges sind derzeit Gegen-

stand kritischer Nachfragen. Der
aktuellen Planung seien intensi-
ve Abstimmungsprozesse zwi-
schen den Partnern, unter Betei-
ligung der Naturschutzbehör-
den, vorausgegangen. Die Stadt
Göttingen hat die Federführung
bei Planung und Antragstellung
des Gesamtprojekts. Rund zwei
Drittel der Strecke befinden sich
auf dem Gebiet der Gemeinde
Gleichen, diese Abschnitte un-
terliegen der Entscheidungsbe-
fugnis der Gemeinde.  
„Die öffentliche Diskussion
nimmt nun Fahrt auf, weil die
Planungen im Bauausschuss der
Stadt Göttingen vorgestellt
wurden. Das ist gut und richtig;
so können Fakten dargestellt
und erläutert werden“, sagt Do-
reen Fragel. Sofern der Göttin-
ger Bauausschuss dafür grünes
Licht gebe, stehe das Planfest-
stellungsverfahren am Anfang.
„Ich kenne keine Stimme gegen
den Ausbau. Es geht jetzt also
nicht um das Ob, sondern das
Wie. Das passt: Im laufenden
Verfahren, mit der öffentlichen
Beteiligung, kann jede Frage be-
antwortet werden“, so Fragel.

GÖTTINGEN. Die erfolgreiche
Inszenierung der letzten Spiel-
zeit „Wiener Liederabend“ im
Jungen Theater bekommt jetzt
einen würdigen Nachfolger:
„Ich singe, weil ich ein Lied hab“
wird von Tobias Sosinka, Regis-
seur der Musikshow des Jungen
Theaters, inszeniert. Mit dabei
ist neben Schauspieler Michael
Johannes Mayer und dem musi-

kalischen Leiter und Pianisten
Steffen Ramswig auch das neue
JT-Ensemblemitglied Fabienne
Elisabeth Baumann.
Der Liederabend feiert am Frei-
tag, 25. Februar, um 20 Uhr Pre-
miere.

Beim erfolgreichen Wiener Lie-
derabend hatte Michael Johan-
nes Mayer das Mikrofon noch

für sich allein, in dieser Spielzeit
muss er teilen: Von seiner Kolle-
gin Fabienne Baumann heraus-
gefordert, geht die musikalische
Völkerverständigung in eine
neue Runde: Ein Wiener. Eine
Kasselerin. Eine Bühne und ein
Klavier. Kann das gut gehen? 
An diesem Abend sind mit Aus-
tro-Pop bissige Töne vorpro-
grammiert, die von deutsch-

sprachigen Chansons gefühlvoll
pariert werden. Es wird eine
deutsch-österreichische Annä-
herung mit Liedern von Kon-
stantin Wecker, Schubert, Dan-
ger Dan und vielen mehr.

KARTEN AB SOFORT SICHERN

Bei allen Vorstellungen im Jun-
gen Theater gilt 2G: Nur wer

vollständig geimpft oder gene-
sen ist, darf teilnehmen. Zudem
ist das Tragen einer FFP2-Maske
im gesamten Haus vorgeschrie-
ben.
Kartenverkauf an der Theater-
kasse (Montag bis Samstag 11
bis 14 Uhr und Freitag von 17 bis
20 Uhr), Telefon 0551 / 49 50 15
oder auch per E-Mail an kasse@
junges-theater.de. STAR

Freuen sich auf die Premiere
am 25. Februar (v.l.): 

Michael Johannes Mayer, 
Fabienne Elisabeth Baumann

und Steffen Ramswig. 
Foto: JT/Jochen Quast

Tanzgala mit 200 Tänzerinnen und Tänzern heute im Livestream
GÖTTINGEN. Der Hochschul-
sport der Universität Göttingen
lädt alle Tanzbegeisterten zur
Gala „Hochschulsport Goes
Dance“ ein. Unter dem Motto
„Sehnsucht“ stellen rund 200
Tänzerinnen und Tänzer am
heutigen Samstag ihre Choreo-
grafien vor – vom klassischen
Ballett über Rock’n Roll bis zum
Modern Dance. Neu dabei in
diesem Jahr ist K-Pop, eine aus
Korea stammende Tanzart. 
Mit 19 Auftritten von Tanzfor-
mationen ist die Bandbreite der
Präsentationen im Vergleich zu
den Vorjahren noch einmal ver-
größert. Die Veranstaltung wird
kostenlos live im Stream für alle
frei zugänglich gesendet. Sie
beginnt um 19 Uhr. Ein Zutritt

zu der Halle oder Tribüne ist
nicht möglich.
Der Abend wird von den
Übungsleitenden der Kurse or-
ganisiert und lebt von der Viel-

falt und Kreativität der Aktiven.
Neben den klassischen Tänzen
geben Tanzakrobatik, Contem-
porary Ballett, Bauchtanz und
viele weitere Tanzarten einen

Einblick in unbekannte Tanzkul-
turen. 
„Wir freuen uns insbesondere
über den Einsatz der Übungslei-
terinnen und -leiter, die den ge-
samten Tag ehrenamtlich und
mit unglaublichem Engagement
ermöglichen“, sagt Nico Gießler
vom Eventteam des Hochschul-
sports. „Die ungebrochene
Nachfrage nach Tanzkursen
zeigt den Bedarf an sozialer In-
teraktion, den die Studierenden
nach vier Semestern Online-
Lehre haben“.
Der Stream zur Veranstaltung
wird über die Homepage des
Hochschulsports bereitgestellt.
Weitere Informationen sind im
Internet  unter  my.sport.uni-
goettingen.de zu finden. PUG

Hochschulsport goes Dance
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www.dittmar-werkzeuge.de
www.dittmar-sba.de

Besuchen Sie auch unsere Webshops!

Stahl & NE-Metalle

Stahlanarbeitung

Werkzeuge

Werkzeugmaschinen

Befestigungstechnik

Bauelemente

Arbeitsschutz / PSA

Betriebseinrichtungen

Wir lieferntäglich mit eigenem
Fuhrpark nachGöttingen

Heinrich Dittmar GmbH & Co. KG
Gipsmühlenweg 33, 16-18 . 37520 Osterode am Harz

T [0 55 22] 50 01-0
F [0 55 22] 50 01-18
M info@dittmar-stahl.de
T [0 55 22] 50 01-0
F [0 55 22] 50 01-18
M info@dittmar-stahl.de

OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de
RoteStr. 7 • 37434Krebeck

Tel. 05507-7988
Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr

Sa. 8.00 - 12.00Uhr
Hauptstraße21 • 37434Bilshausen

Tel. 05528-982589
Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

SchSchweineschnitzelweineschnitzel
1 k1 kg 8,998,998,998,99€€
FriscFrischehe Bratwurst
100100g 0,750,750,750,75€€€
TeewurstTeewurst
100100gg 0,950,95€
FriscFrischwurstaufschhwurstaufschnittnitt
100gg 1,19€

Angebot vom
15.02.-19.02.2022

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice

Günther’s Küche Aktiv
Groner Landstr. 23
37081 Göttingen

Tel. 05 51 / 4 88 39 49
info@kueche-aktiv.com

Auswahl. Planung. Markenküche.

IDEEN FÜR
IHRE KÜCHE

inkl. Lieferung!

0% Finanzierung
inkl. Montage!

Apotheke dr.anschütz
in Geismar

Besuchen Sie unser

Corona-Testzentrum
neben der

Apotheke Dr. anschütz in Geismar

Kostenlose
Corona-Tests

Termin buchen:
www.anschuetz-
apotheken.de

7 Tage die Woche
Mo.–Fr. ab 7 Uhr

Für jeden Test
einen Apotheken-Taler
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Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 116 111

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 3 07 14 44

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst
Göttingen & Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz  im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr, Mittwoch und
Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen & Umland
Apotheke am Theater in Göttingen, Theaterstraße 17b (8–20 Uhr) 05 51 / 5 84 11
Elch-Apotheke in Göttingen-Weende, Hennebergstraße 18 (8–8 Uhr) 05 51 / 3 14 87

Adelebsen/Dransfeld
Rats-Apotheke in Dransfeld, Lange Straße 55 (8–8 Uhr) 0 55 02 / 9 16 40

Radolfshausen
Scharfenberg-Apotheke in Katlenburg-Lindau, Herzbergerstraße 1 (9–9 Uhr) 0 55 52 / 222

Corona-Pandemie: 
Wer befürchtet, sich mit Corona infiziert zu haben, wendet sich telefonisch an seine Hausarztpraxis 
oder ruft den Bereitschaftsdienst an: 116 117  

GÖTTINGEN. Wer sich impfen
lassen möchte, kann das am Sams-
tag, 19. Februar, auch beim I. SC
Göttingen 05 tun. Von 10 bis 16 Uhr
kann sich jeder ab 12 Jahren im
Maschpark gegen Corona impfen
lassen. 
Es sind Erst-, Zweit- und Booster-
impfung möglich. Bis 13 Uhr werden
vor allem Vereinsmitglieder geimpft,

alle Erstgeimpften erhalten gratis ei-
ne kleine Stärkung! 
Und Fußball schauen kann man na-
türlich auch noch: Um 13 Uhr hat die
U16 des Vereins Heimspiel gegen
gegen FSG Gudensberg, um 15 Uhr
wird die Partie der 2. Herrenmann-
schaft gegen die SG Pferdeberg an-
gepfiffen. Um 17 Uhr spielt die B1
gegen SC Hemmingen-Westerfeld.

KOMMENTAR

Wer schreit, wirkt größer
In der vergangenen Woche ging
es an dieser Stelle um eine ge-
fährliche Retrowelle in Sachen
Atomkraft und Kalter Krieg.
Langsam, aber sicher fühlt man
sich auch in Göttingen in frühe-
re Zeiten versetzt: Demos, Ge-
gendemos, große Polizeiprä-
senz. Diesmal geht es ums Imp-
fen. Aber das Thema Rechtsra-
dikalismus schwingt auch wie-
der kräftig mit.

Tetanus, Reiseimpfungen,… die
allermeisten Menschen haben
sich bisher ganz geräuschlos
impfen lassen und sind damit
gut gefahren. Eine kleine Min-
derheit, die aus verschiedenen
Gründen gegen das Impfen ist,

gab es schon immer. Die sind
aber nicht lautstark „spazieren-
gegangen“, sondern haben sich
im Internet ausgetauscht, ka-
men in den Medien zu Wort,
diskutierten mit anderen Men-
schen ihre Sicht der Dinge.

Wieso haben Impfgegner in der
Pandemie plötzlich so einen
Geltungsdrang entwickelt? Es
drängt sich mehr als nur ein Ver-
dacht auf, dass rechtsorientierte
Gruppierungen die Angst vorm
Impfen nutzen, um auf den
Straßen wieder präsent zu sein
und die (von ihnen so geliebte)
Nation zu spalten.
Da haben sie sich aber die Fal-
schen ausgesucht! Zur Spaltaxt

taugt das Thema Corona-Imp-
fung nämlich nicht. Denn die
echten, engagierten Impfgeg-
ner sind eine kleine Minderheit
und damit eher ein filigranes Kä-
semesserchen. 
Nur ein Viertel der Deutschen ist
nicht vollständig geimpft – die
eingeschlossen, die sich aus me-
dizinischen Gründen nicht imp-
fen lassen können. Und auch die
eingeschlossen, die einfach aus
verschiedenen Gründen Angst
vor der Corona-Impfung haben,
aber deshalb noch lange nicht
glauben, dass die Impfung sie
unfruchtbar macht oder sie mit
dem Serum einen Mikrochip
eingepflanzt bekommen. Oder
dass es nötig ist, gegen Impfun-

gen jeden Montag laut schrei-
end zu demonstrieren. 
Es ist also eine kleine Minder-
heit, die da aggressiv spazieren-
geht. So viele Menschen,  die an
hanebüchenen Unsinn glauben,
kann es ja auch gar nicht geben.
Die Nation ist nicht gespalten, es
ist nur ein kleines Grüppchen,
dass zurzeit viel Tamtam macht,
um größer zu wirken. 

Dass sich dagegen Widerstand
regt, ist eine gute Sache. Schön
wäre es allerdings, wenn 2022
die Polizei nicht wieder eine De-
eskalations-Strategie entwi-
ckeln müsste – weil der Gegen-
protest gar nicht erst eskaliert.

STEFANIE ARNDT

Carolin Ruh
Seit 2019 ist Carolin Ruh als Mit-
glied des Vorstandes bei der Heinz
Sielmann Stiftung tätig. Die Stif-
tung wurde als öffentliche Stiftung
bürgerlichen Rechts von Herrn Prof.
Heinz und Frau Inge Sielmann ge-
gründet und verfolgt ausschließlich
gemeinnützige Zwecke. Die Stif-
tung engagiert sich bundesweit in
zahlreichen Projekten des Umwelt-
und Naturschutzes und in der Um-
weltbildung. 

Carolin Ruh wurde am 27. April
1967 in Hannover geboren. Sie ver-
antwortet die Geschäftsbereiche
Fundraising & Kommunikation, Ver-
waltung & Finanzen, im weiteren

leitet sie das Natur-Erlebniszen-
trum Gut Herbigshagen bei Duder-
stadt. Zuvor war sie rund 17 Jahre
als Geschäftsführerin der Touris-
musMarketing Niedersachsen
GmbH (TMN) sowie als Leiterin des
Inlandsmarketings bei der Deut-
schen Zentrale für Tourismus e.V.
(DZT) in Frankfurt tätig.
Ihr Studium absolvierte Carolin Ruh
an der Fachhochschule Heilbronn
mit den Schwerpunkten Betriebs-
wirtschaft und Tourismusmarke-
ting. Sie engagiert sich ehrenamt-
lich im Rotary Club Duderstadt-
Eichsfeld. Ihre Hobbys sind Kochen,
Reisen und alte Autos.

Foto: Klöpper Fotodesign

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste CD war...
... Supertramp, Breakfast in America. 

2. Mein erstes Geld habe ich verdient...
…als Messehostess bei verschiedenen Ausstellern 
auf der Hannover Messe.

3. Die größte Erfindung der Menschheit ist für mich...
... der Geschirrspüler in meiner Küche.

4. Erfunden werden müsste unbedingt noch...
... es ist keine richtige Erfindung, es muss das Bewusstsein entstehen, 
dass jede und jeder Einzelne von uns dazu beitragen kann, 
unsere Natur und Umwelt zu beschützen.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf...
... die ersten Sonnenstrahlen im Frühjahr und das Lächeln eines lieben Menschen.

6. Wenn ich nur 15 Euro für den Wochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon...
... in der Winterzeit alle Zutaten für eine leckere Linsensuppe.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück...
... wäre die Organisation der Premierenparty für die Besetzung oder das Ensemble.

8. Wenn ich Königin von Göttingen wäre, dann...
... würde ich sehr gerne ganz viele spannende Vorlesungen an der Uni & Hochschule besuchen und so noch ganz viel Neues lernen.

9. In 2022 freue ich mich besonders auf...
... das Wiedersehen mit einer Freundin (nach 20 Jahren) aus meiner USA High School Zeit, als ich 16 Jahre alt war und wir bis heute
Kontakt haben.

10. In meinem Leben möchte ich unbedingt noch…
... einen (weiteren) Versuch machen, Klavier spielen zu lernen. Außerdem möchte ich unbedingt nach Alaska reisen.

Schwarz-gelbe Impfung am Samstag, 19. Februar

GÖTTINGEN. Wegen Arbeiten
zur Kanalsanierung kommt es im
Neidenburger Weg und der Kreu-
zung zur Ortelsburger Straße ab
Montag zu Verkehrsbehinderungen.
Die Durchfahrt der Ortelsburger

Straße ist in diesem Bereich wäh-
rend der Bauarbeiten nicht möglich.
Die Ortelsburger Straße wird jeweils
in Richtung Westen beziehungswei-
se Richtung Osten als Sackgasse
eingerichtet. Die Arbeiten werden

voraussichtlich bis zum 31. Mai be-
endet sein.
Tipp: Bei stadtplan.goettingen.de
sind größere Baustellen jeweils für
die Dauer der Maßnahmen zu fin-
den. PDG

Kanalsanierung in der Ortelsburgerstraße sorgt für Behinderungen

GÖTTINGEN. 70 Jahre Städte-
partnerschaft zwischen Cheltenham
und Göttingen – das wurde im ver-
gangenen Jahr mit einem gemeinsa-
men Fotowettbewerb gefeiert. In
beiden Städten waren die Menschen
aufgerufen, ihre schönsten Fotos
zum Thema „Freundschaft“ (Göttin-
gen) oder „Ich feiere meine Stadt“
(Cheltenham) einzureichen. Nach-
dem die Wettbewerbe inzwischen in
beiden Städten abgeschlossen sind,
können nun alle eingereichten Bei-
träge online betrachtet werden.

In Göttingen und Cheltenham wur-
den von fotobegeisterten Fans der
Städtepartnerschaft sowie solchen,
die durch den Wettbewerb mögli-
cherweise einen Zugang dazu ge-
wonnen haben, interessante Beiträ-
ge eingereicht. 
Die jeweiligen Bilder können online
bei cheltenhamwinning.uk betrach-
tet werden. 
In Göttingen war der Wettbewerb
etwas früher gestartet und lief im
November 2021. Den ersten Platz,
dotiert mit 500 Euro, hatte Lars Ger-

hardts belegt, der ein Foto mit An-
sicht des Neues Rathaus und dem
Kunstwerk „Verbundenheit“ einge-
reicht hat. 
Platz 2 ging an Jennifer Wiegand,
deren Foto zwei joggende Men-
schen zeigt. Sie erhielt ein Preisgeld
in Höhe von 300 Euro. Den dritten
Platz konnte Marita Warnecke mit
ihrem Fotobeitrag von Gästen und
Gastgebern beim Abschied vor zwei
Reisebussen behaupten, wofür sie
ein Preisgeld in Höhe von 200 Euro
erhalten hat. PDG

Fotowettbewerb zur Städtepartnerschaft: Bilder online zu sehen

Wegen der Bauarbeiten ziehen die Marktstände vorübergehend an die Johanniskirche um

GÖTTINGEN. Der Göttinger
Wochenmarktplatz wird umge-
staltet. Dadurch soll der Platz für 
Anwohner, die angrenzende
Gastronomie, Kultureinrichtun-
gen und Marktleute attraktiver
werden und besser zu nutzen
sein. Die Arbeiten dazu werden
planmäßig am Dienstag nach
Ostern (20. April) beginnen.
Während der Maßnahme wird
der Wochenmarkt an der Johan-
niskirche stattfinden.
Für den Umbau fließen reichlich
Fördergelder, der städtische Ei-
genanteil beträgt zehn Prozent .
Die Kosten betragen etwa zwei
Millionen Euro inklusive der Er-
neuerung von Schmutz- und Re-
genwasserkanälen durch die
Göttinger Entsorgungsbetriebe.
Fünf Büros waren damit beauf-
tragt gewesen, Entwürfe für ei-
ne Wochenmarktplatzgestal-
tung zu entwickeln. Unter Betei-
ligung von Bürgern, Anwoh-
nern sowie ansässiger Betriebe
und Einrichtungen wurden die
Entwürfe weiterentwickelt und
abschließend noch einmal öf-
fentlich präsentiert. Nach einer
intensiven Diskussion hat sich

eine Jury für den Entwurf des
Büros „Lad+ Landschaftsarchi-
tektur Diekmann“ aus Hanno-
ver entschieden.

WILDAPFELBÄUME WERDEN 
GEPFLANZT

Zur Vorbereitung für die Umge-
staltung müssen auf dem Platz
zehn der vorhandenen Bäume –
darunter sechs Platanen und
Ahornbäume – gefällt werden.

Ersatz wird durch zehn große
Wildapfelbäume geschaffen.
Die Fällung der alten Bäume sei
leider unumgänglich. Grund
sind eine neue Wegeführung,
der Bau von Zisternen (die das
Oberflächenwasser nutzbar ma-
chen) und notwendige Ände-
rungen im Bereich der unterirdi-
schen Versorgungs-Infrastruk-
tur. 
„Die Arbeiten werden von zerti-
fizierten Baumpflegern durch-

geführt, die die betroffenen
Bäume mittels einer Arbeitsbüh-
ne stückweise absetzen und
vorher auf Besatz sowie Nist-
und Ruhestätten kontrollieren“,
so die Information der Stadtver-
waltung. Verbotstatbestände
nach Artenschutzrecht könnten
damit „mit hinreichender Si-
cherheit“ ausgeschlossen wer-
den. Die Umweltbehörde wurde
beteiligt und hat den Fällungen
zugestimmt. PDG/STAR

Wochenmarktplatz wird umgestaltet

Der Siegerentwurf für den Wochenmarktplatz. Grafik: LAD+

Göttinger Anonyme Alkoholiker mit coronakonformen Angeboten
GÖTTINGEN. Vor knapp einem
Jahr konnten die Göttinger
Anonymen Alkoholiker ihren
50. Geburtstag begehen – in al-
ler Stille, denn an eine Feier war
und ist unter den herrschenden
Umständen nicht zu denken
(der ExtraTiP berichtete). Auch
bei der alltäglichen Arbeit der
Selbsthilfegruppen hat die  Pan-
demie ihre Spuren hinterlassen.
„Uns sind einfach die Räume
abhanden gekommen, in denen
wir uns treffen können“, um-
schreibt einer der Gruppenspre-
cher, die gegenwärtige Situati-
on. 

Doch es gibt Alternativen: Als
Reaktion auf geschlossene oder
begrenzte Meetings haben die
Anonymen Alkoholiker ihre Ak-
tivitäten weitgehend in das In-
ternet verlegt. Auf ganz
Deutschland bezogen, sind in
kürzester Zeit etwa 250 neue Vi-
deomeetings und etliche Tele-
fonringe entstanden. Diese Ent-
wicklung hatte zwar schon vor
Corona begonnen, nun aber ei-
nen gewaltigen Schub bekom-
men. 
„Man kann es auch Modernisie-
rung nennen“, sagt der Grup-
pensprecher, dem die persönli-

che Begegnung ei-
gentlich lieber ist.
Aber: „Der Zugang
zu unserer Gemein-
schaft ist durch die
neue Art der Kom-
munikation gerade
für jüngere Men-
schen barrierefreier
geworden. Hinzu
kommt, dass im-
mobile oder entle-
gen wohnende

Menschen leichter teilnehmen
können.“ Und er gibt sich zuver-
sichtlich: „Wir sind guter Dinge,
dass nach der Pandemie eine
große Anzahl von herkömmli-
chen Treffen wieder normal zu-
gänglich sind und gleichzeitig
viele Videotreffen stattfinden
werden.“ 

TREFFEN AM TELEFON 
UND IM INTERNET

Zu folgenden Zeiten bieten Göt-
tinger Gruppen Telefonmee-
tings an: Dienstag (20 Uhr) und
Samstag (19.30 Uhr) jeweils per
Einwahl über die Rufnummer
0221 / 9 88 82 117 bei freecon-
ferencecall.com mit Pin
8866052# sowie Mittwoch (19
Uhr) über die Rufnummer
06151 / 2 75 26 79 11 mit Pin
1212#. Weitere Informationen
gibt es im Internet unter
www.anonyme-alkoholiker.de
oder über das Kontakttelefon
der Göttinger AA unter der neu-
en Rufnummer 0151 / 29 17 00
02. 

Hilfe für Süchtige 
trotz Pandemie

Foto: AdobeStock
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Jörg Salomon, Geschäftsführer
der BARMER in Göttingen.  

Foto: BARMER

Zu wenig Frauen in Vertretungen
Oberbürgermeisterin Broistedt unterstützt Forderung nach Paritätsgesetz
GÖTTINGEN. Ein Paritätsgesetz für
die Landtags- und Kommunalwahlen
in Niedersachsen – das fordern mehr
als 50 prominente Erstunterzeichne-
rinnen aus Niedersachsen. Auch Göt-
tingens Oberbürgermeisterin Petra
Broistedt gehört zu den ersten, die die
Petition unterschrieben haben.
„Frauen sind in den Parlamenten nach
wie vor unterrepräsentiert. Das heißt:
Politik für Frauen wird überwiegend
von Männern gemacht. Ein Paritäts-
gesetz wirkt sich also ganz konkret
auf das Leben von Frauen aus“, so die
Oberbürgermeisterin. Der Aufruf rich-
tet sich an die Partei- und Fraktions-
vorsitzenden der SPD, CDU, FDP so-
wie Bündnis 90/Die Grünen im Nie-
dersächsischen Landtag. Initiatorin ist
das Frauennetzwerk „Perspectiva“,
eine Gruppe von erfahrenen, in

Gleichstellungsfragen engagierten
Frauen, angeführt von Landesministe-
rin a.D. Heidi Merk.

ANTEIL VERHARRT 
AUF NIEDRIGEM NIVEAU

Hintergrund ist die mangelnde Reprä-
sentanz von Frauen in den politischen
Vertretungen. Ihr Anteil in den Parla-
menten auf kommunaler, Landes-
und Bundesebene verharrt seit Jahren
auf niedrigem Niveau. Im Niedersäch-
sischen Landtag beträgt der Frauen-
anteil rund 29 Prozent, auf der kom-
munalen Ebene liegt er durchschnitt-
lich bei 29,2 Prozent, im Bund bei 34,8
Prozent. Im Rat der Stadt Göttingen
liegt er bei fast 47 Prozent. 
„Da ist Göttingen schon ganz gut auf-
gestellt“, freut sich die städtische

Gleichstellungsbeauftragte Christine
Müller, „allerdings sind wir damit im-
mer noch eine Ausnahme. Für eine
gleichberechtigte politische Partizipa-
tion von Frauen braucht es mehr!“
Die Stadt Göttingen ist seit langem in
Sachen politischer Partizipation von
Frauen engagiert. Zuletzt waren im
Mentoring-Programm des Landes
Frau.Macht.Demokratie 18 Tandems
beteiligt, um den Frauenanteil in der
Politik zu erhöhen. Seit 2018 ist Göt-
tingen außerdem CEDAW-Modell-
standort zur politischen Partizipation
von Frauen; CEDAW steht für das
„Übereinkommen der Vereinten Na-
tionen zur Beseitigung jeder Form von
Diskriminierung der Frau“. Weitere In-
formationen gibt es auf der Webseite
der städtischen Gleichstellungsbeauf-
tragten.

Top-Krankenkasse mit sehr
guten digitalen Leistungen
BARMER überzeugt mit Spitzenwerten bei Kassentest des Magazins „Focus-Money“
GÖTTINGEN. Auch in schwieri-
gen Zeiten wie der Corona-Pan-
demie bietet die BARMER „Aus-
gezeichnete Leistungen“ und
einen „Hervorragenden Ser-
vice“. Das geht aus den Ergeb-
nissen des aktuellen Kranken-
kassen-Tests des Wirtschafts-
magazins „Focus-Money“ (Aus-
gabe 7/2022) hervor. Dazu tra-
gen unter anderem „Sehr gute
Digitale Leistungen“ bei. Insge-
samt sicherte sich die Kasse er-
neut das Prädikat „Top-Kran-
kenkasse“. 
„Auf die außerordentliche Leis-
tungs- und Servicestärke der
BARMER können sich unsere
Versicherten jederzeit verlassen.
Unsere digitalen Angebote set-
zen Maßstäbe und haben sich
auch in Krisenzeiten hervorra-
gend bewährt“, sagt Jörg Salo-

mon, Geschäftsführer der BAR-
MER. 
Mit der Online-Geschäftsstelle,
der BARMER-App und den rund
um die Uhr besetzten Hotlines
für Service und medizinische
Fragen könnten die Versicher-
ten ihre Anliegen jederzeit be-
quem von zu Hause aus oder
unterwegs erledigen.

BESTNOTE „HERVORRAGENDE
TRANSPARENZ“

Eine Vorreiterrolle nehme die
BARMER auch in Sachen Trans-
parenz ein. Sie habe bereits Mit-
te des letzten Jahres einen um-
fangreichen Transparenzbericht
veröffentlicht. Dies gebe allen
Versicherten und Interessierten
objektiv vergleichbare Informa-
tionen, um die Arbeit der Kasse

sowie deren besondere Leistun-
gen und Services beurteilen zu
können. „Focus-Money“ ver-
gab dafür die Bestnote „Hervor-
ragende Transparenz“.

ÄRZTINNEN UND ÄRZTE 
WÜRDEN BARMER EMPFEHLEN

Die BARMER sicherte sich zu-
dem zum wiederholten Male
das Prädikat „Von Ärzten emp-
fohlen“. Laut „Focus-Money“
gehöre sie zu den Kassen, die
Ärztinnen und Ärzte aufgrund
ihrer Erfahrung in der Zusam-
menarbeit und vom Umfang der
Leistungen her empfehlen wür-
den. Dies habe das Magazin un-
ter 13.900 Medizinerinnen und
Medizinern in Arzt- und Zahn-
arztpraxen per Online-Umfrage
ermittelt.

Gleichstellungsstelle erhält Verstärkung
Die Gleichstellungsstelle des
Landkreises Göttingen hat
Verstärkung erhalten. Mirja
Ramola ergänzt das Team um
Gleichstellungbeauftragte
Angelika Kruse. Sie über-
nimmt die Koordinationsstelle
zur Umsetzung der soge-
nannten Istanbul Konvention.
Ramola, studierte Kulturan-
thropologin und Religionswis-
senschaftlerin, stammt aus
dem Harz und war zuletzt als
Personalentwicklerin und in
der Frauenberatung tätig. Die
Istanbul-Konvention bezeich-

net eine Übereinkunft des Eu-
roparates aus dem Jahre 2011
zur Verhütung und Bekämp-
fung von Gewalt gegen Frau-
en und häuslicher Gewalt. Die
Koordination durch die
Gleichstellungsstelle mit ent-
sprechendem Personal in der
Kreisverwaltung wurde vom
Kreistag beschlossen.
Ein Schwerpunkt der Tätigkeit
von Ramola wird es sein, Ge-
waltschutz und Prävention im
ländlichen Raum zu stärken.
Dabei liegt eine Herausforde-
rung in den teils weiten We-
gen von Bürgerinnen und Bür-
gern zu entsprechenden Bera-
tungsstellen.
Nach Überzeugung von Ra-
mola ist es wichtig, in der Ge-
sellschaft ein Bewusstsein da-
für zu schaffen, dass Gewalt
gegen Frauen Ausdruck von
Ungleichheit und geschlech-
terbezogener Diskriminierung
ist. Die beste Prävention sei ei-
ne gleichberechtigte Gesell-
schaft.

Wer sorgt denn da?
Sorgearbeit ist immer noch
überwiegend weiblich. Der
Frauenanteil in den Sozial-
und Erziehungsberufen
liegt seit Jahrzehnten über
70 Prozent. Diese Arbeit
findet nur unzureichende
gesellschaftliche Anerken-
nung und wird noch immer
nicht angemessen ent-
lohnt. Aktuelle Tarifausei-
nandersetzungen bieten
die Chance, für eine Auf-
wertung von unterbezahl-
ter Sorgearbeit einzutreten
und mehr Lohn und Aner-
kennung einzufordern.

Die Soziologin Dr. Tine
Haubner führt am Diens-
tag, 22. Februar, von 18 bis
20.15 Uhr in der Online-
Veranstaltung „Wer sorgt
denn da? Von un-  und un-
terbezahlter Arbeit in der
Pflege, Erziehung, Fürsorge
und im Haushalt und wa-
rum sie uns endlich mehr
wert sein muss!“ in die ge-
sellschaftspolitischen As-
pekte einer unterbezahl-
ten, weiblich konnotierten
Sorgearbeit ein. Im An-
schluss wird diskutiert mit
Kolleginnen aus der Alten-
und der Krankenpflege, aus
dem Sozial- und Erzie-
hungsdienst sowie aus ei-
ner der UMG Tochtergesell-
schaften über ihre tarifpoli-
tischen Forderungen und
Möglichkeiten, sie in ihrem
Kampf um Anerkennung
und Aufwertung ihrer Ar-
beit zu unterstützen.
Eine Anmeldung unter go-
ettingen@bw-verdi.de
oder Tel. 0551 / 47188 wird 
erbeten.
Der Link zu der kostenlosen
Online-Veranstaltung via
Teams wird kurz vor der
Veranstaltung per E-Mail
verschickt. Die Veranstal-
tung ist eine Kooperation
von Bildungswerk ver.di,
ver.di Bezirk Region Süd-
Ost-Niedersachsen, dem
ver.di Ortsfrauenrat und
dem DGB Göttingen. 

Göttinger Rapmusiker DreSta
legt neue Single und Video vor

Foto:  Landkreis Göttingen

GÖTTINGEN. Am 18. Februar
erscheint mit „Das Wichtigste“
die neue Single des Göttinger
Rap-Musikers „DreSta“, bür-
gerlich André Peschke. Bereits
Anfang der 2000er war er mit
deutschlandweiten Auftritten
als Künstler sehr erfolgreich im
Rap-Duo Raportaz. Trotz seines
vorübergehenden Rückzugs als
aktiver Künstler unterstütze
Dresta weiterhin Newcomer aus
ganz Deutschland. Mehrere
heutige Top10-Künstler verdan-
ken ihm ihre erste Veröffentli-
chung auf einem Tonträger,
hauptberuflich arbeitet Andre
Peschke jetzt als Lehrer.
Mit dem 20jährigen Jubiläum
seiner ursprünglichen Band star-
tete er Anfang 2020 unter dem
Pseudonym „DreSta“ die neue

musikalische Laufbahn (der Ex-
traTiP berichtete). Diese hat, ne-
ben diversen Kooperationen,
bisher sechs neue Singles mit
aufwändigen Musikvideos her-
vorgebracht. Während sich
Stück für Stück wieder eine Fan-
base aufbaut, wurde unter an-
derem bei RTL, hr und Sat1 im
Fernsehen berichtet. 
Die neuen DreSta-Songs spie-
geln auf sehr persönliche Weise
die Erfahrungs- und Gedanken-
welt eines mittlerweile zweifa-
chen Familienvaters mit beweg-
ter Vergangenheit und „ech-
ten“ Rap-Skills wider. In der
neuen Single geht es um das
Gefühl, Vater zu sein und um
die eigenen Kinder.  
Die Musik von DreSta findet
man auf dresta.de.

DreStas neue Single heißt 
„Das Wichtigste“.
Foto: AtelierKoch/Hidden Island
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Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, neben C&A

37073 Göttingen · Telefon 05 51-5 60 01

Gesucht:
Plasma-Spender

Plasmaspenden lohnt sich!!
2 Spenden proWoche,

60 Spenden pro Jahr möglich.
CSL Plasma GmbH

im Carré (Weender Str. 75) 4. Stock
Tel. 05 51 / 49 50 60

SCHONLAU BAU
ganz genau!

Hardegsen
Telefon 0 55 05 - 94 79 00

www.schonlau-bau.de

Balkon
kaputt?

Balkon
kaputt?

Kompetenzzentrum
am Kiessee
Götzenbreite 4
37124 Rosdorf
Tel (0551) 900 33 50
kontakt@ra-kleinjohann.de
www.ra-kleinjohann.de

Herzlich Willkommen!

Wir freuen uns sehr, dass Frau Rechtsanwältin Franziska
Golder zum 01.01.2022 in unsere Sozietät als Partnerin
eingetreten ist.
Franziska Golder steht als Fachanwältin für Familien-
recht unseren Mandanten engagiert zur Seite.
Wir gratulieren herzlich und freuen uns auf die Zusammen-
arbeit.

Alle bunten Masken

0,99€
oder

2 Apotheken-Taler
Besuchen Sie unser
Corona-Testzentrum
neben der

Apotheke dr. anschütz
in Geismar

Hauptstraße 23A

Kostenlose Corona-Tests
Termin buchen:

www.anschuetz-apotheken.de

Gib Omikron keine Chance:

Für jeden Test einen Apotheken-TalerApotheken-TalerApotheken-T !

Corona-TestsCorona-TestsCorona-T 7 Tage7 Tage7 T die Woche
In Geismar von Montag bis Freitag ab 7:00 Uhr

Eine Monatspackung
Orthomol Immun + 7 Tage
Orthomol Immun GESCHENKT

64,95 €

10€gespart
+

7 Tage Orthomol

Immun
GESCHENKT

Orthomol

54,95€
Lenglern

Mittelstraße 12A
05593 - 9 51 77

www.anschuetz-apotheken.de

Bovenden
Rathausplatz 20

0551/ 8 13 17
www.anschuetz-apotheken.de

Geismar
Hauptstraße 23a
0551 - 500 780

www.anschuetz-apotheken.de

Grone
Salinenweg 1

0551/0551/ 999 69 20-0
www.anschuetz-apotheken.de

Anzeigenservice
0800/1234405

0800/1234405

Rufen Sie doch
einfach an.
Telefonische Anzeigenaufnahme:
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Ottobock baut für BEIJING 2022 erstmalig drei Reparatur- und Servicezentren auf 

GÖTTINGEN. Am 4. März starten die
Paralympischen Winterspiele in Chi-
na. Zentrale Anlaufstelle für die rund
700 Athleten sind auch dieses Mal die
technischen Servicezentren des Du-
derstädter Unternehmens Ottobock.
Erstmals baut das Unternehmen drei
komplette Werkstätten in den Para-
lympischen Dörfern auf – in Beijing,
Yanqing und Zhangjiakou.  

Dort können die Paralympioniken ihre
Ausrüstung vor und während der
Wettkämpfe kostenfrei warten und
reparieren lassen. Denn das Equip-
ment, zum Beispiel für Para-Snow-
board, -Biathlon oder -Eishockey, ist
extremen Belastungen ausgesetzt.
Die 40 technischen Experten der Otto-
bock Werkstätten sorgen auch dafür,
dass die Alltags-Hilfsmittel gut in
Schuss sind, etwa Rollstühle, Prothe-
sen und Orthesen. So schaffen sie die
technischen Voraussetzungen dafür,
dass sich die Athleten voll auf ihre
Leistung und den Wettkampf konzen-
trieren können.  

LOGISTISCHE 
MEISTERLEISTUNG 

Seit 1988 ist Ottobock als technischer
Servicepartner bei den Paralympics
dabei. Das erfahrene Team muss sich
für „Beijing 2022“ ganz besonderen
Herausforderungen stellen. Denn
zwischen dem Ende der Paralympi-
schen Sommerspiele in Tokio am 5.
September 2021 und dem Beginn der
Winterspiele in Peking liegen nur
knapp sechs Monate. „Durch die Ver-
schiebung der Paralympics in Tokio
um ein Jahr, ist die Vorbereitungszeit
für die Winterspiele extrem kurz, und
die logistischen Herausforderungen
sind gewaltig“, sagt Peter Franzel,
Head of Global Events, Exhibitions &
Sports bei Ottobock. „Dazu kommt,
dass die Wettkämpfe an drei unter-
schiedlichen Standorten stattfinden,
in Beijing, Yanqing und Zhangjiakou.
Deshalb müssen wir drei komplett
ausgerüstete Werkstätten in den Pa-

ralympischen Dörfern vorhalten. Das
gab es zuvor noch nie und macht die
Planung deshalb besonders span-
nend.“ 

Eine weitere Herausforderung sind
die besonderen Regularien für die
Spiele während der Pandemie, die
durch das sogenannte Playbook vor-
gegeben sind, um Ansteckungen mit
dem Coronavirus zu verhindern. Die
Paralympics finden in „closed loops“
statt, quasi eine Blase rund um die drei
Austragungsorte, in der Sportstätten,
Veranstaltungsorte, Übernachtungs-
möglichkeiten und alles weitere zu-
sammengefasst sind. Diese Blase darf
während des gesamten Zeitraums

nicht verlassen werden, innerhalb
können sich Sportler und Mitarbeiter
aber frei bewegen. 

DIE VORFREUDE STEIGT 

Die Vorbereitungen laufen auch bei
Ottobock China auf Hochtouren. Das
Team in Peking unterstützt das Head-
quarter in Duderstadt beim Aufbau
der Werkstätten, plant Marketing-Ak-
tivitäten und trainiert die neun chine-
sischen Techniker für ihren Einsatz.
QB Huang, General Manager bei Ot-
tobock China, betont den großen
Stellenwert der Para-Wettkämpfe in
seinem Land: „Wir sind sehr stolz da-
rauf, nach den großartigen Erfahrun-
gen bei den Paralympischen Sommer-
spielen 2008 in Peking erneut Gastge-
ber der Paralympics zu sein. Ottobock
engagiert sich seit vielen Jahren auch
in China für die paralympische Bewe-
gung, zum Beispiel mit Sport-Veran-
staltungen für Amputierte, den soge-
nannten Running beziehungsweise
Ski Clinics. So möchten wir Menschen
mit Behinderungen ermutigen, aktiv
zu sein und über sich hinaus zu wach-
sen.“ 
Der Orthopädietechniker-Meister
Volker Schmidt war 2008 bei den ers-
ten Paralympics in Peking auch schon
dabei und kehrt jetzt zu „Beijing
2022“ zurück. Besonders gut in Erin-
nerung geblieben ist ihm der enge Zu-
sammenhalt im internationalen
Team, der beindruckende Olympia-
Park und die spannenden Reparatu-
ren. „Meine Vorfreude ist enorm,
auch wenn die Spiele einen ganz an-
deren Charakter haben werden“,
sagt Schmidt. „Durch die Winter-Dis-
ziplinen erwarten wir eher untypische
Reparaturen, etwa das Ausbessern
von einem Sitzski oder Eishockey-
Schlitten. Und die internationalen Zu-
schauer und gemeinsame Events wer-
den sicher sehr fehlen.“ 

Auch Patrick Mayrhofer hat eine be-
sondere Beziehung zu den Paralym-
pics. Noch bei den letzen Winterspie-
len 2018 in Südkorea hat der Österrei-

cher eine Silbermedaille im Para-
Snowboarding gewonnen. Dieses
Jahr ist er als Mitglied des Werkstatt-
Teams in Zhangjiakou dabei und ko-
ordiniert die Abläufe vor Ort. 
Seit 2013 arbeitet Mayrhofer bei Ot-
tobock als Trainer für Armprothetik.
Seine Doppelrolle als ehemaliger Pa-
ralympionik und als Prothetik-Experte
hilft ihm beim Einsatz in China. „Ich
kenne die Bedürfnisse der Athleten
genau: die Anforderungen an die
Technik, die Anspannung vor dem
Wettkampf, der Zusammenhalt – all
das macht die Magie der Paralympics
aus“, erinnert sich Mayrhofer. Er freut
sich besonders darauf, die „Paralym-
pische Familie“ wieder zu sehen und
mit seiner persönlichen Geschichte zu
inspirieren. „Tatsächlich ist meine ei-
gene Armamputation im täglichen Le-
ben nebensächlich. Mit meiner Pro-
these fühle ich mich komplett, ich tra-
ge sie etwa 15 Stunden täglich, 365
Tage im Jahr. Was alles damit möglich
ist, das möchte ich den Besuchern un-
serer Werkstatt gerne zeigen. Viel-
leicht motiviert es den ein oder ande-
ren auch, sich neue Ziele zu setzen.“ 

Im paralympischen Einsatz

Die technischen Experten der Ottobock-Werkstatt kümmern sich auch um die All-
tags-Hilfsmittel der Athleten. Hier wird der Reifen eines Rollstuhls gewechselt, bei
den Paralympics in Pyeong Chang 2018. 

SchweißerInnen, OrthopädietechnikerInnen und RollstuhlspezialistenInnen aus 12 Ländern gehören zum Werkstatt-Team von
Ottobock in „Beijing 2022“. Dank dem kostenlosen technischen Service, können sich die AthletInnen ganz auf ihre sportliche
Performance konzentrieren. Fotos: Getty Images for Ottobock
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SERVICEWELTEN

www.goettinger-tageblatt.de

Die Partner für IhrWohlbefinden
Wellness

GÖTTINGEN CITY

Marlet Herrlitz - Fußpflege amGronerTor
Fußpflege, Nageldesign (French Nails), Paraffinbad, Spangentechnik,
Nagelpilzbehandlung, Hausbesuche. Spätere Terminemöglich.
Groner-Tor-Str. 14/15, 37073 Göttingen, Tel. 0173-5325734

Aus dem Trainingsalltag vieler
Profiathleten genauso wie Hob-
bysportler ist der regelmäßige
Gang in die Sauna zur Regene-
ration nicht mehr wegzudenken.
Die Sauna hat dabei gleich meh-
rere positive Effekte, das haben
unterschiedlichste Untersuchun-
gen gezeigt: Sie regt den Stoff-
wechsel und die Durchblutung
der Muskeln an, was die Regene-
ration nach dem Training unter-
stützt.

Zudem unterstützt die Wärme
beim Lösen von Muskelverspan-
nungen oder -verletzungen.
Nicht zu vergessen natürlich
auch die bekannten allgemeinen
positiven Effekte der Sauna: das
Immunsystem wird trainiert und
gestärkt, das Einschlafen fällt
leichter und die Anzahl an Auf-
wachphasen in der Nacht wird
geringer sowie die geistige Ent-
spannung. Besonders letzteres ist

für Spitzensportler unter enor-
men Leistungsdruck eine Mög-
lichkeit, Ruhe zu finden.

Ob Spitzen- oder Hobbysportler
– ganz wichtig ist die Reihenfolge:
Zuerst kommt der Sport und
dann die Sauna. Sportler sollten
außerdem nach dem Training ih-
rem Herz-Kreislauf-System die
Chance geben, sich zu beruhigen,
bevor es in die Sauna geht. Ideal
ist es, kurz auszuruhen und nach-
zuschwitzen und dann in aller Ru-
he zu duschen. So sind Körper
und Geist schon einmal auf Ent-
spannung eingestellt und ideal auf
die Sauna vorbereitet. ■ ots

Saunieren nach dem Sport
Warum diese Kombination so gut tut

OSTVIERTEL

IreneMüller Kosmetikstudio
Kosmetik, Nageldesign, Fußpflege, Lymphdrainage undTiefenwärme
Frieseweg 7, 37085 Göttingen, Tel. 0551-55015

SÜDSTADT

Der lachende Fuß – Kerstin Schelper
Podologie, Fußpflege und Fußmassagen, Hausbesuche
Windausweg 26, 37073 Göttingen
Tel. 0551-72727

Ansprechpartner für IhreWerbung:
Telefon 0551 901-220
E-Mail backoffice@goettinger-tageblatt.de
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Frühlingsgefühle zum Vorteilspreis.Frühlingsgefühle zum Vorteilspreis.
GT bzw. ET E-Paper inkl. & brandneues Samsung
Galaxy Tab A8 für monatlich nur 14,90€* statt 38,90€!Galaxy Taby Taby T A8 für monatlich nur

Jetzt online bestellen:
gt-mediastore.de/fruehlingsgeschenk
*Mehr Informationen zum Vertrag auf gt-mediastore.de/fruehlingsgeschenk oder in unseren AGB.

144€
sparen!

RANZEN
Wir bieten Ihnen die größte Auswahl
an Schulranzen vor Ort

✔ Vereinbaren Sie gerne einen Termin per Telefonlefonlef oder E-Mail
✔ Wir bieten eine ergonomische Fachberatung zum perfekt passenden Ranzen
✔ Wir bieten eine große Auswahl an Modellen undMotiven
✔ Ihr Kind ist mit dem optimal passenden Ranzen auf den Schulstart vorbereitet

Selbstverständlich werden alle
notwendigen Hygienemaßnahmen beachtet

Wiederholdt GmbH
Prinzenstr. 1Prinzenstr. 1Prinzenstr 4 ∙ 37073 Göttingen ∙ Tel.:∙ Tel.:∙ T 0551/384811-40 ∙ info@wiederholdt.de

0800/1234405Telefonische Anzeigenaufnahme:
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Neue OP-Methode im EKW: KNORPELSCHÄDEN werden durch körpereigenes Gewebe repariert

GÖTTINGEN. Knorpelgewebe
kommt an vielen Stellen im
menschlichen Körper vor. Auch
Knie-, Hüft- oder Schultergelen-
ke sind davon überzogen, damit
bei der Bewegung der Gelenke
wenig Reibung entsteht. Im
Laufe der Jahre können jedoch
Knorpelschäden durch Abnut-
zung oder auch Verletzungen
auftreten. Diese können in der
Regel nicht von selbst heilen
und führen im Laufe der Zeit zu
schmerzhafter Arthrose. Selbst
ein kleiner Knorpelschaden ver-
ursacht mitunter starke Schmer-
zen und kann zu massiven Be-
wegungseinschränkungen füh-
ren.

Die Behandlung von eben sol-
chen Knorpeldefekten zählt seit
vielen Jahren zum Spektrum der
Abteilung für Unfallchirurgie
und Orthopädie des Evangeli-
schen Krankenhauses Göttin-
gen-Weende (EKW) unter der
Leitung von Dr. Ralf Müller-Iss-
berner. Zuständig ist hier die
Sektion Kniechirurgie unter der
Leitung von Dr. Tobias Weber

und Raphael Stadler. Vor Kur-
zem wurde das Leistungsspek-
trum bei Knorpelschäden um
ein modernes Verfahren erwei-
tert – die sogenannte AutoCart-
Methode, die in der Region Süd-
niedersachsen neuartig ist. Da-
bei handelt es sich um die Trans-
plantation von körpereigenem
Knorpel in den Knorpeldefekt.
Ziel der neuen Behandlungsme-
thode ist die Wiederherstellung
von Knorpelgewebe.

MINIMALINVASIV 
UND RISIKOLOSER

Das neue Operationsverfahren
bietet drei wesentliche Vorteile
für die betroffenen Patienten:
Im Gegensatz zu anderen Ver-
fahren ist nur noch eine Operati-
on notwendig, die zudem mini-
malinvasiv durchgeführt wird.
Weiterhin kommt ausschließlich
körpereigenes Gewebe zum
Einsatz, so dass keine Abwehr-
reaktionen stattfinden. 
„Die Rückmeldungen unserer
Patienten sind durchweg sehr
gut“, sagt Dr. Tobias Weber,

Leitender Oberarzt in der Abtei-
lung Unfallchirurgie und Ortho-
pädie im EKW. Oberarzt Rapha-
el Stadler ergänzt: „Es treten

deutlich weniger Schmerzen
auf, zudem ist die Mobilität der
Patienten nach der Operation
viel größer als zuvor“.
Es können mit diesem Verfahren
Knorpeldefekte mit einer Größe
von bis zu sechs Quadratzenti-
meter therapiert werden. Die
Spezialisten des Weender Kran-
kenhauses entnehmen bei der
rund 30-minütigen Operation
mit einem speziellen Gewebe-
kollektor circa einen Millimeter
große Fragmente des Knorpels
(sogenannte Knorpelchips) vom
Rand des Knorpelschadens oder
aus einem anderen gesunden
Teil des Knorpels. Zeitgleich
wird aus patienteneigenem Blut
sogenanntes plättchenreiches
Plasma (PRP) gewonnen, das

zahlreiche Wachstumsfaktoren
besitzt. Damit kann sich Gewe-
be neu bilden. Das gewonnene
Knorpelgewebe und das PRP
werden vermengt und auf den
Knorpelschaden aufgebracht.
Da an der Stelle des Knorpel-
schadens im Gelenk nach der
Operation echtes Knorpelgewe-
be nachwächst, ist eine nahezu
vollständige Heilung von Knor-
peldefekten möglich.
Der stationäre Aufenthalt im
Krankenhaus dauert maximal
zwei Tage. Je nach Ort und Aus-
maß des Knorpeldefektes ist
nachfolgend eine Teilbelastung
des betroffenen Gelenkes von
rund sechs Wochen mit beglei-
tender Physiotherapie erforder-
lich. EKW/SR

AutoCart repariert Knie & Co.

Das Gemisch aus Knorpelchips und plättchenreichem Plasma wird minimalinvasiv auf den Knorpelschaden
aufgebracht. Foto: Arthrex

Raphael Stadler (r.) und Dr. Tobias Weber leiten die Kniechirurgie im EKW Göttingen. Foto: EKW

Seit dieser Woche impfen 
auch niedersächsische Apotheken
REGION. Seit dieser Woche
können sich Patienten auch in
den ersten Apotheken in Nie-
dersachsen gegen COVID-19
impfen lassen. Viele Apotheker
haben sich intensiv darauf vor-
bereitet, künftig die Schutzimp-
fungen durchzuführen. 
„Die Coronavirus-Pandemie hat
gezeigt, wie wichtig die Apo-
thekerinnen und Apotheker für
den wohnortnahen Infektions-
und Gesundheitsschutz der Be-
völkerung sind. Nun können
Apotheken als niederschwellige
Anlaufstelle das Impfangebot
zusätzlich neben Arztpraxen
oder Impfzentren ergänzen, um
die Impfquote zu erhöhen“, so
Cathrin Burs, Präsidentin der
Apothekerkammer Niedersach-
sen.

Um die Impfungen durchführen
zu dürfen, müssen Apotheker
sich durch bestimmte Schulun-
gen qualifizieren, die sich aus
Theorie und Praxis zusammen-
setzen. Die Inhalte der Schulung
wurden gemeinsam durch die
Bundesapothekerkammer und
die Bundesärztekammer entwi-
ckelt. Die Schulungen werden in
Niedersachsen von der Apothe-
kerkammer Niedersachsen
durchgeführt. Der praktische
Teil der Fortbildung erfolgt
durch einen Arzt oder eine Ärz-
tin.
Für Apotheken ist das Thema
Impfung nicht neu. Zu Schutz-
impfungen oder zur Vorberei-
tung auf Reisen konnten Apo-
theker die Patienten schon frü-
her beraten. Seit dem letzten
Jahr impfen viele Apotheker au-
ßerdem bereits im Rahmen des
Modellprojekts „Grippeschutz-
impfungen in Apotheken“ des
Landesapothekerverbandes
und der AOK Niedersachsen ge-
gen Influenza. „Apothekerin-
nen und Apotheker, die jetzt mit

den COVID-19-Impfungen in
Niedersachsen starten, sind be-
reits durch ihre Teilnahme am
Modellprojekt  oder den COVID-
19-Schulungen sehr gut vorbe-
reitet“, so Berend Groeneveld,
Vorstandsvorsitzender des Lan-
desapothekerverbandes Nieder-
sachsen (LAV). „Ich bin mir si-
cher, dass nach und nach immer
mehr Kolleginnen und Kolle-
gen, die alle Voraussetzungen
erfüllen, Impfungen in ihren Be-
trieben möglich machen wer-
den, um unser gemeinsames
Ziel – das Coronavirus einzu-
dämmen – zu unterstützen.“ 
In welchen Apotheken man sich
gegen COVID-19 impfen lassen
kann, erfährt man auf der Web-
seite www.mein-apothekenma-
nager.de. Dort kann man durch
Angabe der Adresse nach Apo-
theken in der Nähe suchen und
dabei nach der Serviceleistung
COVID-19-Impfung filtern, wie
es bisher auch schon bei Impf-
zertifikaten und Schnelltests
möglich war. 

Nicht alle Apotheken können
bereits jetzt im Rahmen ihrer
personellen und räumlichen
Möglichkeiten Schutzimpfun-
gen durchführen. Im Verlauf
werden sukzessive weitere Apo-
theken dazukommen.
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Psyche hat großen Einfluss 
auf Herzschwäche
Göttinger Beteiligung an europäischem Positionspapier

GÖTTINGEN. In Deutschland
leiden zwei bis drei Millionen
Menschen an einer Herzschwä-
che (Herzinsuffizienz), jährlich
kommen 300.000 neue Krank-
heitsfälle dazu. Die chronische
Herzschwäche ist keine eigen-
ständige Krankheit, sondern ei-
ne Folgeerscheinung anderer
Herzleiden. Etwa 70 Prozent der
Fälle gehen aus der koronaren
Herzkrankheit und Bluthoch-
druck, oft in Kombination mit
Diabetes, hervor. Aber auch de-
fekte Herzklappen, Herzmuskel-
entzündungen, Vorhofflim-
mern oder angeborene Herz-
fehler können Ursachen der
Herzschwäche sein. Die Entste-
hung vieler Herzerkrankungen
wird durch psychische und so-
ziale Belastungen sowie durch
das Verhalten der Patienten mit-
bestimmt. Zugleich kann eine
Herzkrankheit Ängste, Stress
und Depressionen auslösen, die
sich wiederum in Herzbe-
schwerden äußern und zu Kom-
plikationen führen können.

Ein umfassendes Positionspa-
pier zum wissenschaftlichen
Stand und zur klinischen Bedeu-
tung psychosozialer Fragen für
das Krankheitsbild Herzinsuffi-
zienz hat jetzt eine Arbeitsgrup-
pe von zwölf europäischen Wis-

senschaftlern mit psychokardio-
logischer Expertise erarbeitet.
Maßgeblich beteiligt war dabei
der Göttinger Psychokardiologe
Prof. Dr. Christoph Herrmann-
Lingen, Direktor der Klinik für
Psychosomatische Medizin und
Psychotherapie der Universitäts-
medizin Göttingen (UMG). 
In ihrem Positionspapier formu-
lieren die zwölf Experten sechs
Kernaussagen zum aktuellen
Stand der Forschung und zu zu-
künftigen Therapiemaßnah-
men. 

UNTERSCHÄTZTE 
RISIKOFAKTOREN

„Die Bedeutung psychosozialer
Risikofaktoren für die Entste-
hung und den Verlauf der Herz-
insuffizienz wird in der Kardiolo-
gie unterschätzt“, sagt Prof. Dr.
Herrmann-Lingen. „Unser Pa-
pier trägt die wissenschaftlichen
Erkenntnisse von großangeleg-
ten Bevölkerungsstudien zu-
sammen. Dabei zeigt sich, dass
insbesondere Depression, sozia-
le Isolation und Einsamkeit im
klinischen Alltag stärker berück-
sichtigt werden müssen.“
Der schwerwiegende Verlauf ei-
ner Herzschwäche kann die Psy-
che der Patienten stark belasten
und dadurch die Behandlung

der Erkrankung beeinflussen.
Bleibt das Gefühl von Hoff-
nungslosigkeit über einen län-
geren Zeitraum bestehen, kann
eine Depression entstehen. Die-
se wiederum führt durch ver-
schiedene biologische Auswir-
kungen (zum Beispiel neuro-en-
dokrine oder entzündliche Pro-
zesse) zur Verschlechterung der
Herzschwäche. „Daher sollte
die Aufmerksamkeit für die see-
lischen Komplikationen der Er-
krankungen wichtiger Bestand-
teil der therapeutischen Beglei-
tung der Herzinsuffizienz-Pa-
tienten sein“, so Prof. Dr. Herr-
mann-Lingen.
Angesichts der bislang wenig
erfolgreichen Therapiemöglich-
keiten einer die Herzinsuffizienz
begleitenden Depression for-
dert die Arbeitsgruppe, dass
Psychiater und Psychosomatiker
bei der Behandlung hinzugezo-
gen werden. Viele Patienten
werden außerdem durch das
Fortschreiten der Krankheit
traumatisiert und versuchen, die
Krankheitsrealität zu verleug-
nen. Hierdurch wird die gefor-
derte Mitarbeit und Selbstfür-
sorge der Patienten erschwert.
In diesen Fällen werden neue
psychologische Gesprächstech-
niken und ergänzende teleme-
dizinische Behandlungskonzep-
te empfohlen.

„Das Positionspapier enthält
wichtige Aussagen und beglei-
tende, psychologische Behand-
lungskonzepte für Patientinnen
und Patienten mit Herzinsuffi-
zienz. Herzerkrankungen stellen
für viele Patientinnen und Pa-
tienten sowie deren Angehörige
eine erhebliche Belastung dar.
Daher ist die Psychokardiologie
eine wichtige Ergänzung der
biomedizinischen Hochleis-
tungsmedizin im Herzzen-
trum“, sagt Prof. Dr. Gerd Ha-
senfuß, Direktor der Klinik für
Kardiologie und Pneumologie
und Vorsitzender des Herzzen-
trums der Universitätsmedizin
Göttingen. UMG

Prof. Dr. Christoph Herrmann-Lingen, Direktor der Klinik für Psychoso-
matische Medizin und Psychotherapie der UMG und Co-Autor des Posi-
tionspapiers. Foto: umg/hzg

6726601_000122



Impressum
Verlag:

Extra Tip Werbungs- und
Vertriebsgesellschaft mbH

Wiesenstr.1 · 37073 Göttingen
info@extratip-goettingen.de

Preisliste Nr. 15 vom 01.01.2022
Verbreitete Auflage 78.365

Anzeigenschluss für gestaltete Anzeigen:
Mittwoch 14.00 Uhr

Kundenservice:
# 05 51 / 901-1

info@extratip-goettingen.de

Beilagendisposition:
beilagen.wochenblatt@madsack.de

Redaktion:
Stefanie Arndt

arndt@extratip-goettingen.de

Isabell-Carolyn Schulz
schulz@extratip-goettingen.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Lars Barnstorf

Geschäftsführer und V.i.S.d.P.:
Günter Evert

Druck:
Druckzentrum Niedersachsen

Gutenbergstraße 1 • 31552 Rodenberg

Verteilung:
Zeitungsvertriebsgesellschaft

Göttingen-West Gmb

erscheint jeden Samstag

e$YY2 G[? @[?2?2 K38@NZT W[C]T X?]3
?3]$YT?W X7C]T?WA b[TT?W H[3 G[?A
?[W?W (?3b?J?3b8T2$N=ZY?b?3 X[T
@?X &N2$T.][WH?[2 ^ b[TT? Z?[W?
Z82T?WY82?W &?[TNW:?W _ $W V]3?X

'3[?=Z$2T?W $W.Nb3[W:?W4
(?[T?3? VW=83X$T[8W?W =[W@?W G[?

$N= @?X )?3b3$NC]?3583T$Y
HHH4H?3bNW:\[X\'3[?=Z$2T?W4@?

Leserbriefe
Anonyme Zuschriften werden nicht veröffent-
licht. Jeder Leserbrief muss mit voller Adresse
versehen und vom Einsender unterschrieben
sein. Die Redaktion behält sich Kürzungen
unter Berücksichtigung der presserechtlichen
Verantwortung vor.

Alle vom Verlag gefertigten Entwürfe und An-
zeigen sowie alle redaktionellen Texte und
Fotos sind urheberrechtlich geschützt. Die
Übernahme und Verwendung bedarf der
schriftlichen Zustimmung.

Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener
Anzeigen oder Änderungen übernimmt der
Verlag keine Gewähr.

Wir suchen für unser Anzeigenblatt, „Extra Tip“
in Göttingen und Umgebung

Interessenten melden sich bitte Montag-Freitag zwischen 8.00 und 15 Uhr

unter oder am besten per Email!0551/901-553
Einfach Name, Geburtstag, komplette Wohnadresse und Telefonnummer
mit dem Hinweis „Zustellerbewerbung“ an
senden.

Auch Springer

mit PKW

gesucht !!!

• Scheden

G
Ö

TTINGEN-W
ES

T

Zeitungsvertriebsgesellschaft
Göttingen-West GmbH
Dransfelder Straße 1
37079 Göttingen
0551/901-553

Zusteller m/w/d

- Mindestalter 14 -

• Reiffenhausen

s.lechte-kranz@zustell-logistik.de

s.lechte-kranz@zustell-logistik.de

• Roringen

• Gr. Ellershausen
• Grone

• Weende

• Barlissen

• Nikolausberg
• Geismar
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Haben Sie PC-Probleme?
Ich helfe Ihnen gerne vor Ort fachmännisch
und schnell bei der Lösung☎ 0551-3 81 93 50

Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen!

Bewerbertag
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am Samstag, den 19.02.2022
von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Wir laden herzlich zum Bewerbertag in
unserer neuen Filiale in Göttingen ein.
Kommen Sie gerne spontan, ganz ohne
Termin, vorbei und bewerben Sie sich als

Mitarbeiter*in im Verkauf in Vollzeit, Teilzeit
oder als Minijob.

Düstere Eichenweg 34
Göttingen (Ostviertel)
ehemals Commerzbanz

Mit ihrenWünschen fühlen sich unsere Kundinnen bei dir
gut aufgehoben! Du hast Spaß daran, Menschen in Sachen
Mode serviceorientiert zu beraten – das hast du auf der

Verkaufsfläche unserer Branche auch schon zeigen können.

Wir bieten dir ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, attraktiven
Personalrabatt auf unsere Marken und ein faires Gehalt.

Bei Rückfragen melde dich gerne bei unserer Gebietsleitung
Petra Rogge: 0172-5115840.

Die Popken Fashion Group wächst weiter – wir suchen
in Teilzeit für die Filiale Göttingen passionierte

Weitere Infos zu Stellen und Bewerbung unter
popken.de/karriere

MODEBERATER M/W/D

Wir stellen ein:

Reinigungskräfte
(m/w/d)

für ein Werk
Hannoversche Straße

in Gö-Weende
AZ: Mo.–Fr. (täglich 7 Std.)

ab ca. 5.30 Uhr bis
12.30/13.00 Uhr

Bewerbungen bitte telefonisch
oder per E-Mail an:

Hansestraße 5 • 37574 Einbeck
Tel.: 05561 / 7071

info@proclean-gebaeudedienste.de

Elektromeister (m/w/d)

Elektroinstallateur (m/w/d) und

Elektriker (m/w/d)

für den Bereich Prüfung DGUV V3/4

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir Sie als

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Diese richten Sie bitte per E-Mail an:
personal@umg-facilities.de

oder per Post an:
UMG facilities GmbH, Personalabteilung,
Robert-Koch-Str. 34, 37075 Göttingen

Ihre Kurzbewerbung senden Sie bitte an:
CTS - Logistik Personal Service GmbH
Dransfelder Str. 1, 37079 Göttingen
Telefon: 0551 - 9003620
E-Mail: t.koenig@cts-goettingen.de

Für diverse Tätigkeiten suchen wir per sofort

Auslieferungsfahrerm/w/d
auf 450,00 Euro Basis oder Teilzeit
zu folgenden Uhrzeiten:
Montags – freitags: 09.00 – 15.00 Uhr nur freitags: 19.00 – 24.00 Uhr

und/oder samstags: 00.00 – 03.00 Uhr

Mitarb. f. Verkauf TZ
15 Std/W. u. 450€ n. Gött.
ges. Tel. 08031-381200 (Mo-Fr)

personal@autoschilder-kuerzinger.de
Schilder Kürzinger GmbH

Brennholzprofis aufgepasst!
Langholz (5–6 m, Buche, Eiche, Esche, Ahorn etc.)
44 €/t zzgl. MwSt./entspr. ca. 26 €/RM

zzgl. Lieferung, Mindestabnahmemenge 5 t
Pro Baum GmbH ☎ 0551 66520

Sanierung Umbau Pflaster
Kellerabdichtung Kanaltrennung

Baugeschäft W. SEITZ
 0551 / 781353 • 0170/3418167

Moderne Heiztechnik • Schöne Bäder
Grimmig,Barterode,30 55 06 / 454

8702967
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Noch mehr Jobs
in und um Hannover

finden Sie hier:
www.jobsfuerniedersachsen.de

www.tierheime-helfen.de

TIERSCHUTZBUND E.V.
DEUTSCHER

Für Leute, die
schnell schalten.

0800/1234405

Was bleibt?
Ihr Erbe.
Für unsere Natur.
Telefon 05527 914 419
www.sielmann-stiftung.de/
testament

0800/1234405

Telefonische
Anzeigenaufnahme:

Rufen Sie
doch
einfach an.
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Gartenpflegebetrieb in Göttingen 
sucht Aushilfe f. Hilfstätigkeiten, ab 
01. April, Arbeitszeit ca. 2x wöchentl. 
%  0172/6479112

3533101_001822

21842801_001821

37004701_001821

37010701_001821

7164101_001822

7137301_001822

7107101_001822

6894801_001822

Suche alten Flipperautomaten 
(auch defekt) von den Herstellern
Williams,Data East, Bally,Stern
% 01 52 59 46 20 73

Suche Wohnwagen oder Wohnmobil
% (01 60) 4 41 71 83

7121601_001822

Private Pferdesportanlage in Ma-
ckenrode (10 ha) sucht je einen Mit-
arbeiter/in Teil- oder Vollzeit für die 
Anlagenpflege und Sportpferde-
betreuung. Eigene Pferde möglich, 
Wohnung vorhanden, % 05507/624

Lust auf 3000,- Gehalt? 
Ausbildung zum Lokführer (m/w/d)
ab 23.05.22 in Göttingen. 100% Job-
garantie, Finanzierung über Kosten-
träger, Infoveranstaltung dienstags 
12:00 Uhr, Tel.: 0551 293 422 56, 
info@eisenbahn-campus.de, 
bahnkarriere.de

Maurer und Hochbauhelfer auch Teil-
zeit möglich, Einsatzort: Raum Göt-
tingen gesucht. % (01 70) 2 96 93 40

5851401_001822

Zahnarzthelferin gesucht per sofort, 
ganztags/halbtags. %0179/4871823

Zuverlässige Reinigungskräfte
in Teilzeit (20 Std. / Woche) oder 
auf 450-*-Basis (ca. 9 Std/Wo-
che) in der Nähe der Göttinger 

Innenstadt, ab sofort unbefristet 
gesucht, tarifgerechte Bezahlung, 

gutes Betriebsklima, 
Plan & Clean UG. 

% (01 51) 14 00 14 14

Gepflegtes Unternehmerpärchen (o. 
Ki., o.T.) mittleren Alters su. 2-3 Zim-
mer möbliert im Umkreis GÖ bis ca. 
1000* WM ab 1.3. % (01575)5631790

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen! 
% 0800-1860000 (kostenlos) 
www.ankaufwohnmobile.de

Verkaufe Motorroller Hyosung 
125ccm, VB 170*, mit div. Ersatzt., ca. 
17.000Km gelauf. % 01 78 / 8161 806

Junge Camperfamilie su. ein Wohn-
mobil oder Wohnwagen. % (01 51) 
67 34 45 04

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil oder Wohn-
wagen. % (01 71) 7 70 61 76

3462801_001822

Sammler kauft Fotoapparate, Fern-
gläser, Uhren % (01 62) 5 48 76 94

Kaufe Marken-Armbanduhren (auch 
defekt. % (01 62) 5 77 95 32

Achtung! Kaufe Gefrierschrank oder 
Gefriertruhe oder Gefrierkombinati-
on, auch defekt % (01 52) 59 85 35 96

Sammler kauft alte Postkarten zu
Liebhaberpreisen
0176-542 655 76

DH-Hälfte in DUD, Stiegstr., m. Re-
novierungsbedarf an Privat zu verk. 
% (01 51) 28 24 48 44

Grünland zu verkaufen!
Gem. Oberbillingshausen: 11.800m²
und 2200 m², Gem. Holzerode: 900 m².
Angebote Preis pro m² ) Z 71 405

SUCHE MFH v. Privat
% 0551-28878667

Arztfamilie mit 2  Kitakindern 
sucht Einfamilienhaus/Grundstück
in Göttingen oder Rosdorf zum Kauf.
Zustand und Übergabetermin egal.
Wir freuen uns über Ihre Nachricht.
017664177412

Haus v. Privat gesucht
% 0551-28878667

Familiendomizil in Gö gesucht! Nette
Familie (Prof. & Zahnärztin) sucht ab
sofort ein Haus oder Wohnung zum
Kauf mit Garten in/um Göttingen,
mind. 5 Zimmer, auch renovierungs-
bedürftig. Finanzierung gesichert.
Angebot bitte per E-Mail an:
ZuHauseInGoettingen@gmx.de oder
Chiffre. ) Z 49 867

PRIVAT: Suche ETW
% 0551-28878667

Kleine göttinger Handwerksfirma
sucht Büroraum, ca. 40 m², mit be-
fahrbarer Lagerhalle, ab 150 m². 
% (01 75) 5 99 55 03

Untermieter/in für 2 Zimmer, un-
möbl. (35m²), Südstadt, 3. OG, ab 1.3., 
NR, k. Haust., Mitnutzung großer 
Kü./Bad, Gästezi. u. Kellerr., Anw. 
Parken. WM 540 *. % (0163) 4778663

1 ZKB, Balkon, DG, 41 m², 240 * + NK, 
6 km von GÖ, in Dransfeld OT Ossen-
feld % (05 51) 6 37 14

2 Zi-Whg, Gö-Weende, Nähe Klini-
kum, DG, ca. 46,6 m², EBK, Bad Du, ab 
2/ 22, 415 KM + 110 NK, T 0551/ 
383030 auf AB.

3 ZW in Bovenden zu vermieten, 76m², 
EBK, Balkon, Keller, frei ab Feb. 22, 
890* WM. % 0151/23225271

Gieboldeh., Martin-Luther-Ring, 
DG-Whg., 4ZKBB, Keller, gemeins. 
Waschkü., ab 1.4.2022, k. Haustiere. 
% (01 73) 3 72 74 00

Nähe Seeburger See: 
Renov. Whg., 4 ZKB, 112 m², mit Win-
tergarten, Fußbodenheizung, Garage, 
Keller, Gartennutzung mit Garten-
haus, in ruhiger Lage an solvente Mie-
ter zu verm. % (01 70) 4 48 26 25

Wohnung in Gieboldehausen, Ober-
torstraße 35, zentrale Lage, 104 m², 
KM 520 *, 4 Zimmer, Küche, Bad mit 
Dusche und WC + sep. WC, Keller/-
Waschraum, zum 01.04.22 zu vermie-
ten. % (0 55 28) 99 91 50

Praxisraum gesucht: für psychologi-
sche Beratung/Therapie, zur kom-
pletten oder tageweisen Anmietung, 
bevorzugt: Innenstadt, Geismar, Süd-
stadt, Oststadt. % (0 55 94) 8 91 27

Akademiker Familie mit 2 Kindern 
sucht Haus, Wohnung o. Grundstück 
zum Kauf, ab 180m², bevorzugt in der 
Südstadt, Ostviertel o. Geismar. 
% (01 77) 5 66 35 37

Chefarzt sucht für seinen 19 jährigen
Sohn (2. Semester) 1-2 Zimmer Woh-
nung GÖ-zentrumnah bzw. Nähe
Uniklinik. % 0 17 07 06 41 03

Azubi (Koch, NR, 23J.) sucht 1Zi.- 
Whg., bis 320* KM in GÖ, % (01 51) 
15 06 63 29 o. % (01 79) 4 06 61 39

MIETWOHNUNG IN BOVENDEN 
GESUCHT! Mama und Kind suchen
ab 3Zimmer,
mind.80qm,Blk.o.Terr.,Garten,
mit unbefr.+sicheren Arbeitsplatz.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
% (01 76) 42 74 21 08

Suche 3 ZKBB + Gäste-WC evtl. mit 
Garten, für 2 Personen, schöne, helle, 
charmante Whg. Bitte melden:
% (01 51) 65 93 91 70 Duderstadt

Münzen (DM, Euro, Schilling u.s.w.) 
Briefmarken. % (01 62) 5 31 95 87

Achtung Bargeld f. Pelze, Schmuck, 
Uhren, Zinn, Bestecke, Münzen, Näh- 
u. Kaffeemaschinen, Bernstein, Mili-
täria, Altkleider. % (0171) 7706176

Original Indische Fahrrad-Rikscha,
restauriert, fahrbereit, zu verk., 
VB 950,-*. % (01 70) 4 48 26 25

Modelleisenbahn ges. gepflegt in Ori-
ginalverpackung. % (0163) 73 49 656

Sammler Bastler SUCHT altes Oldti-
mer Youngtimer Zweirad Moped Mo-
fa Motorrad Roller wie Zündapp Ves-
pa SIMSON Puch Honda NSU usw.
Zustand egal. Bitte alles anbieten.
marcowlly@aol.com
% 01 51 41 27 46 06

6353501_001822

Zahnbrücke oder Kronen 
Zahnmedizinstudentin an der UMG
sucht für Examen Patienten, die eine
Brücke oder Kronen benötigen. Mehr
Infos unter % 01 52 24 03 98 22

Zuverl. Putzhilfe 14 tägig, in GÖ City 
dringend gesucht. ) Z 64 691

Maler, Putzer und Laminatverleger 
sucht Arbeit. % (01 78) 9 38 68 06

Seriöser Sammler sucht:
alte Tonbandgeräte, Pfeifen, 
Kameras, Münzen, Militaria sowie 
alte Taschen u. Armbanduhren (auch 
defekt) % (05 51) 89 24 84 15

Shanty-Chor su. Sänger, Raum Dud. 
% (01 70) 4 48 26 25

Malerarbeiten 
Baum - u. Heckenschnitt, Möbelauf- 
u. abbau, sowie Umzüge. % (01 77) 
6 42 95 69

Biete Entrümplungsarbeiten inkl. 
Entsorgung % (01 70) 76 66 634

38914201_001821

Verk. Heu in Bunden und 2 RB Stroh. 
% (0 55 28) 87 29

Geschäftsmann 45/184/78 attraktiv, 
schlank sucht attraktive Sie 18-24 
Jahre f. gelegentliche diskrete groß-
zügige Dates. % (01 60) 91 09 39 89

6720501_001822

STELLENANGEBOTE

1-ZIMMER-
WOHNUNGEN

ZIMMER

TIERMARKT

ANKAUF PKW

VERKAUF / ANKAUF

KRAFTRÄDER

MOTORRÄDER ALLGEMEIN

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

VERKAUF ALLGEMEIN

ALLGEMEIN ANKAUF

IMMOBILIENMARKT
ANGEBOTE

EIN- & ZWEI-
FAMILIENHÄUSER

LAND- &
FORSTWIRTSCHAFT

IMMOBILIENMARKT
GESUCHE

MEHRFAMILIENHÄUSER

EIN- & ZWEI-
FAMILIENHÄUSER

EIGENTUMSWOHNUNGEN

GEWERBLICHE RÄUME

VERMIETUNGEN

2-ZIMMER-
WOHNUNGEN

3-ZIMMER-
WOHNUNGEN

4- & MEHR-
ZIMMER-WOHNUNGEN

MIETGESUCHE

1-ZIMMER-WOHNUNG

3-ZIMMER-WOHNUNG

FAHRRÄDER VERKAUF

BASTELN, HEIMWERKER,
MODELLBAU ANKAUF

COMPUTER VERKAUF

FÜR DEN SAMMLER
ANKAUF

VERSCHIEDENES

BRAUCHEN SIE
EINEN HANDWERKER?

EROTISCHE KONTAKTE
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Kleine Tier-Zwillinge 
erobern Meyers Hof 
AUSFLUGSTIPP: Vierfacher Nachwuchs bei den Thüringer Waldziegen im Zoo Hannover 
REGION. Während Liese mit
großen Sprüngen über die Kop-
pel auf Meyers Hof hüpft, hält
Lotte sich noch etwas zurück
und bleibt lieber eng an der Sei-
te von Mutter Clara. Oder ist das
doch Liese? 
Die am 13. Januar auf Meyers
Hof im Erlebnis-Zoo Hannover
geborenen Thüringer Waldzie-
gen-Zwillinge sehen sich zum
Verwechseln ähnlich – wie das
doppelte Lottchen eben. Und
dann sind da noch die Zwillinge
Hans und Peter, die Ziege Uschi
am 19. Januar zur Welt brachte.
Sie sind nur eine Winzigkeit klei-
ner und heller als Liese und Lot-
te. Wer ist hier wer? Egal: Mit ih-
rem plüschigen dunklen Fell, der
markanten weißen Maske im
Gesicht und dem weißen Fell an
den noch staksigen Beinchen,

das an lange Stulpen erinnert,
erobern die vier alle Herzen auf
dem Zoo-Bauernhof.
Und auch mit ihrer tierischen
Verspieltheit ziehen die kleinen
Ziegen alle Blicke auf der Koppel
auf sich. Mit Schwung versu-
chen die Mini-Hüpfer emsig, die
Baumstämme zu erklimmen
und von einem Stamm zum an-
deren zu springen. 
Frech wie sie sind, weiten die
jungen Wilden den Zicklein-
Spielplatz auf dem Bauernhof
auch auf den Rest ihrer Familie
aus – immer wieder versuchen
Liese, Lotte, Hans und Peter
auch auf die Rücken ihrer Müt-
ter zu klettern und balancieren
auch schon wenige Sekunden
darauf herum. Übung macht
den Meister.
Besser klappt es, mit Vater Karl-

Heinz Fangen zu spielen, was im
Doppelpack natürlich doppelt
so viel Spaß macht: Karl-Heinz
trabt seinem Nachwuchs hinter-
her, Liese und Lotte, Hans und
Peter teilen sich auf, laufen
rechts und links um den Baum-
stamm herum. Ausgetrickst.  

KLEINE SELTENHEITEN

Die Zicklein sind als Thüringer
Waldziegen kleine Seltenheiten.
In den 1930er Jahren gab es in
Deutschland circa 60.000 Thü-
ringer Waldziegen. Zwischen-
zeitlich sank der Bestand auf un-
ter 200 Tiere und auch heute
noch steht die Thüringer Wald-
ziege als „stark gefährdet“ auf
der Roten Liste der gefährdeten
Nutztierrassen. Wie viele alte
Haustierrassen, konnten auch

die Thüringer Waldziegen nicht
mit gezielt gezüchteten Hoch-
leistungsrassen mithalten. Heu-
te werden die als besonders ro-
bust geltenden Ziegen wieder
vermehrt zur Landschaftspflege
eingesetzt. 
Der Erlebnis-Zoo macht mit sei-
nen Tieren vom Zoo-Bauernhof
auf die alten, deutschen Haus-
tierrassen aufmerksam und
setzt sich aktiv für ihren Erhalt
ein.  

ES GILT DIE 2G-REGEL

Für einen Besuch im Erlebnis-
Zoo Hannover gilt für den ge-
samten Bereich die 2G-Regel.
Der Zutritt ist für vollständig Ge-
nesene oder vollständig
Geimpfte möglich. Bitte einen
entsprechenden Nachweis be-

Die vier kleinen und neugierigen Thüringer Waldzicklein gehen auf Meyers Hof gemeinsam mit ihren Eltern
auf Entdeckungstour. Foto:  Erlebnis-Zoo Hannover

GÖTTINGEN. Die Universität
Göttingen lädt herzlich zu den
Informationstagen digital für
Studieninteressierte am Montag
und Dienstag, 14. und 15. März,
ein. 
In mehr als 50 Live-Vorträgen
können Teilnehmende online
das vielfältige Studienangebot
kennenlernen, sich mit Studie-
renden austauschen und alle
Fragen rund um die Studienori-
entierung stellen. Die Informati-
onstage richten sich an Schüler
sowie an alle anderen Studien-
interessierten. Auch Lehrkräfte
und Eltern sind herzlich will-
kommen. 
Die Online-Veranstaltung be-
ginnt jeweils um 8 Uhr und en-
det gegen 19 Uhr. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
An beiden Tagen stellen die Fa-
kultäten ihre Fächer mit Vorträ-
gen im Livestream vor. Einige
der Fakultäten bieten im An-
schluss die Möglichkeit zum di-
gitalen Austausch mit Fachver-
treterinnen und Fachvertretern.
Nach den Vorträgen ist ein virtu-
eller „Studienbotschafter*in-
nen-Treff“ geplant, bei dem
sich Studieninteressierte infor-

mell mit Studierenden der Uni-
versität austauschen können.
Zum Abschluss beider Tage in-
formieren fächerübergreifende
Vorträge über „Studienent-
scheidung und Bewerbung“,
„Studienfinanzierung“ sowie
„Barrierefrei studieren“. 
„Unsere Studieninformations-
tage sind ein wesentlicher Bau-
stein des umfassenden Ange-
bots studienvorbereitender
Maßnahmen der Universität
Göttingen“, sagt der Vizepräsi-
dent für Studium und Lehre,
Prof. Dr. Christian Ammer. „Wir
freuen uns, dass wir trotz der
Pandemie Wege finden, Studi-
eninteressierten einen umfang-
reichen und kompakten Einblick
in die Studienmöglichkeiten an
unserer Universität zu geben.“

Tipps zu Vor- und Nachberei-
tung der Informationstage für
Schulklassen, Lehrkräfte und
Einzelpersonen, einen Überblick
über das Programm und die ein-
zelnen Studienfächer sowie die
Links zu den einzelnen Vorträ-
gen sind im Internet unter
www.uni-goettingen.de/infor-
mationstage zu finden. PUG

Die Universität Göttingen präsentiert am 14. und 15. März digital das
Studienangebot in über 50 Live-Vorträgen. Symbolfoto:  stock.adobe.com

Frühjahrsputz XXL fällt aus –
GEB unterstützen Aktionen kleinerer Gruppen
Trotz der Corona-bedingten Absa-
gen des Frühjahrsputzes XXL in den
Jahren 2020 und 2021 haben sich
etliche Gruppen selbst organisiert.
Die Sammelaktionen wurden von
den Göttinger Entsorgungsbetrie-
ben (GEB) gern unterstützt. 
„Allen Aktiven sprechen wir heute
ein großes Dankeschön für ihre
selbstorganisierten Beiträge zur
Stadtsauberkeit aus“, freut sich
Maja Heindorf, Organisatorin der
Aktion im Hause der GEB. 
Auch in Corona-Zeiten möchten
sich viele große und kleine Göttin-
ger Bürger für mehr Sauberkeit in
ihrem Umfeld engagieren. Unter
Beachtung der geltenden Corona-
Regelungen haben sich kleinere
Gruppen auf den Weg gemacht, um
ihr Wohn-, Freizeit-, Schul- und Ar-
beitsumfeld von achtlos wegge-
worfenen Abfällen zu befreien.

„Dieses nachahmenswerte Enga-
gement greifen wir auf und bieten
allen, die in 2022 in Sachen Sauber-
keit aktiv werden wollen, ganzjäh-
rig Unterstützung an. Es gibt kos-
tenlose Sammelsäcke und wir küm-
mern uns auch um die Entsor-
gung“, stellt Heindorf in Aussicht. 
Eine große Gemeinschaftsaktion
wird es also in diesem Jahr erneut
nicht geben. 
Dafür aber weiterhin Unterstüt-
zung für alle, die auch in diesen
schwierigen Zeiten für mehr Sau-
berkeit sorgen möchten.
Neben 15 „Dauersammlern“, den
ehrenamtlichen Müllpatinnen und 
-paten, werden sicherlich wieder
viele Freiwillige ihre Bereitschaft,
sich für die Umwelt zu engagieren,
bekunden. Unter der Servicenum-
mer 400 5 400 gibt es weitere In-
formationen. GEB

reithalten. Nach der aktuellen
Niedersächsischen Verordnung
sind Kinder und Jugendliche bis
zur Vollendung des 18. Lebens-
jahres von der 2G-Regel ausge-
nommen.
Personen, die aus medizinischen
Gründen nicht geimpft werden
können und hierfür eine Be-
scheinigung vorweisen können,

benötigen einen Nachweis über
einen negativen Corona-Test.
Aufgrund der aktuellen Nieder-
sächsischen Corona-Verord-
nung (Warnstufe 2) und der da-
mit geltenden 2G-Plus-Regel für
alle Innenbereiche bleiben die
Tierhäuser, die Unterwassersta-
tion in Yukon Bay sowie die Yu-
kon Market Hall geschlossen.

Für den Besuch des Hoflokals ist
ein 2G-Plus-Nachweis und das
Tragen einer FFP2-Maske erfor-
derlich.
Weiterhin gelten die AHA-Re-
geln sowie die Maskenpflicht in
den Innenräumen, beispielswei-
se den sanitären Anlagen. Im
Hoflokal und in den Shops sind
FFP2-Masken zu tragen.

In über 50 Live-Vorträgen: Uni 
präsentiert Studienangebot digital

7026301_001822

Abverkaufs-
Rabatt

Sconto gewährt Ihnen bis zu 70% Abverkaufsrabatt auf vieleMöbel, Küchen, Matratzen sowie auf Artikel der
AbteilungenHaushalt, Geschenke, Dekoration, Bettwaren, Gardinen, Leuchten und Teppiche. Ausgenommen
hiervon sind Kaufgutscheine, Bücher, Dienstleistungen und Mietgebühren. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 19.02.2022 bei
Sconto in Göttingen.

P

WIR
SCHLIESSEN!
ALLESMUSS RAUS!

707 %BIS ZU

P

SCONTO SB Der Möbelmarkt GmbH Am Rondell 1, 12529 Schönefeld OTWaltersdorf

Siekweg 30c
37081 GöttingenNur in Göttingen!
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GÖTTINGEN. Die Komische
Nacht ist eines der erfolgreichs-
ten Live-Comedy-Formate in
Deutschland. In Cafés, Bars und
Restaurants einer Stadt erleben
die Gäste bei diesem Showfor-
mat einen ausgelassenen
Abend – mit bester Unterhal-
tung durch verschiedene Come-
dians, Kabarettisten, Zauberer
und andere Komiker. Dabei ist
keine Komische Nacht wie die
andere. 
Der Comedy-Marathon musste
in der Vergangenheit mehrmals
verschoben werden, die nächste

Auflage ist für den 15. März ge-
plant. Die Tickets gibt es auch in
der Geschäftsstelle des Göttin-
ger Tageblatts in der Wiesen-
straße 1 und online unter
www.gt-tickets.de.
Die Komische Nacht präsentiert
einen Querschnitt durch die ak-
tuelle Comedyszene in Deutsch-
land. In jeder Location treten an
einem Abend fünf Comedians
jeweils 20 Minuten lang auf. Bei
der Komischen Nacht müssen
somit nicht die Besucher wan-
dern, um verschiedene Come-
dians sehen zu können, sondern
jeder Gast kauft sich eine Ein-
trittskarte für sein Lieblingslo-
kal. Die Künstler sind es, die von
Club zu Club ziehen. 
Bei der 14. Komischen Nacht in
Göttingen treten die Künstler El
Mago Masin, Jacqueline Feld-
mann, Robert Alan, Serhat Do-
gan und Thomas Schwieger in
folgenden Spielorten auf: Café
& Bar Celona, La Locanda Due,
Kulturzentrum Musa, Nörgel-
buff und Studio Klawunn.

DIE BETEILIGTEN KÜNSTLER:

El Mago Masin ist seit einigen
Jahren auf den Bühnen zwi-
schen Spitzbergen und Bibione
unterwegs. Dabei verknüpft er
kunterbunt virtuoses Gitarren-
spiel mit wahnwitzigen Liedern,
Anarcho-Komik und tiefgründi-
gem Nonsens.
„Zwei Seelen wohnen, ach! in
meiner Brust…“ wer kennt
nicht diesen Satz von Goethes

Faust? Das dachte sich auch die
junge Jacqueline Feldmann aus
Lüdenscheid, die sich in ihrem
Leben immer wieder mit eige-
nen Widersprüchen konfron-
tiert sah.

Robert Alan war pubertärer
Kleinstadtrapper. Tragischer
Singer Songwriter in einer Groß-
stadt. Stiller Schlagzeuger in der
Countryband seiner Eltern. Und
großmauliger Frontmann er-

folgloser Indiebands. Klar, dass
da nur noch die Musikcomedy
bleibt. 

Serhat Dogan hat sich nach sei-
ner Einreise aus der Türkei 2004
– ohne nennenswerte Kenntnis-
se der deutschen Sprache –
mittlerweile so an seine neue
Heimat gewöhnt, dass er sogar
im Winter Fahrrad fährt und da-
bei an roten Ampeln hält.
Bei Thomas Schwieger läuft fast
alles perfekt: Er ist die mensch-
gewordene Teilnahmeurkunde.
Beim NDR-Comedy-Contest
holte er Silber: 2. Platz, also war
er fast der Sieger. Es läuft nicht
optimal, also nicht generell, nur
beruflich und privat.

DER AUFTRITTSPLAN.
IN DEN LOCATIONS

• Musa: El Mago Masin, Serhat
Dogan, Jacqueline Feldmann,
Robert Alan, Thomas Schwieger
• Café & Bar Celona: Thomas
Schwieger, El Mago Masin, Ser-
hat Dogan, Jacqueline Feld-
mann, Robert Alan
• Nörgelbuff: Robert Alan, Tho-
mas Schwieger, El Mago Masin,
Serhat Dogan, Jacqueline Feld-
mann
• La Locanda: Jacqueline Feld-
mann, Robert Alan, Thomas
Schwieger, El Mago Masin, Ser-
hat Dogan
• Studio Klawunn: Serhat Do-
gan, Jacqueline Feldmann, Ro-
bert Alan, Thomas Schwieger, El
Mago Masin STAR

Comedy-Marathon im März
Am 15. März findet die 14. KOMISCHE NACHT GÖTTINGEN in fünf Locations statt

Jacqueline Feldmann aus Lüden-
scheid.              Foto: robertmaschke 

El Mago Masin 
bietet kunterbunt  virtuoses Gitarrenspiel 

und wahnwitzige Lieder. 
Foto: Enrico Meyer

Der Zauber der Operette 
im Kultur- und Kongresszentrum
REGION. Am Samstag, 26.
März, um 15.30 Uhr kann man
im  Kultur- und Kongress-Zen-
trum in Bad Sooden-Allendorf
die Gala „Zauber der Operette –
eine Wiener Operettenrevue“
erleben. 
Die Karten dafür sind auch in
der Geschäftsstelle des Göttin-
ger Tageblatts in der Wiesen-
straße 1 und online bei www.gt-
tickets.de erhältlich.

Mitglieder des Gala Sinfonie Or-
chesters Prag präsentieren ge-
meinsam mit bekannten Solis-
ten, dem Johann Strauß Ballett
und unterhaltsamer Moderati-
on die unsterblichen Wiener
Operetten. Farbenprächtige

Kostüme, erstklassige Stimmen
und mitreißende Melodien: Zu
hören und zu sehen sind unter
anderem der „Kaiser Walzer“,
„An der schönen blauen Do-
nau“ und der „Radetzky-
Marsch“. Die Vielfalt der be-
kanntesten Operettenkompo-
nisten wird lebendig mit Melo-
dien von Johann Strauß, Karl
Millöcker, Robert Stolz,  Franz
von Suppé,  Jacques Offenbach,
Carl Zeller und Vittorio Monti.
Ergänzt wird das Programm mit
einem großen, gezeichneten
Rundhorizont, der das romanti-
sche Panorama von Wien wider-
spiegelt und  eine authentische
Atmosphäre für die Operette
schafft.

Foto: Jürgen Scheere

6939301_001822

Ticket Service Veranstaltungen in unserer
Region und bundesweit

Dies ist nur eine kleine Auswahl der buchbaren
Veranstaltungen.Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

gt-tickets.de

15.7.2022
17:30 Uhr
HDI Arena, Hannover

GUNSN‘ ROSES

11.8.2022
20:00 Uhr
Messegelände Kassel

Lea –OpenAir 2022

12.8.2022
20:00 Uhr
Messe Kassel

Roland Kaiser

2.6.2022
20.00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Maybebob

13.5.2022
20.00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Helge Schneider

26.5.2022
19:30 Uhr
Expo Plaza
Hannover

Herbert Grönemeyer

24.4.2022
19:30 Uhr
EichsfelderEichsfelderEichsf Kulturhaus
Heilbad Heiligenstadt

KatrinWeber, Gunther Emmerlich

4.11.2022
19:30 Uhr
Stadthalle Dransfeldansfeldansf

Waterloo –TheAbba Show

27.11.2022
19.00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Mario Barth

29.5.2022
18.00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Paul Panzer

8.12.2022
20:00 Uhr
Lokhalle
Göttingen

ChrisTall

16.06.2023
20:00 Uhr
ZAG Arena Hannover

Helene Fischer - Rausch live

23.6.2022
20:00 Uhr
ZAG Arena Hannover

Udo Lindenberg

23.10.2022
16:00 Uhr
EichsfelderEichsfelderEichsf Kulturhaus
Heilbad Heiligenstadt

Thomas Rühmann&Band

7.10.2022
19.30 Uhr
Stadthalle Dransfeldansfeldansf

Oldienacht Dransfeld

8.4.2022
20.00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Heinz Erhardt Projekt - NDR Bigband

18.6.2022
18:00 Uhr
EichsfelderEichsfelderEichsf Kulturhaus
Heilbad Heiligenstadt

MonikaMartin – Ich liebe dich-Tour

17.3.2023
20.00 Uhr
Lokhalle Göttingen

InaMüller & Band

12.10.2022
20:00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Otto – Live

11.3.2023
20.00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Riverdance

25.3.2023
15.00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Dschungelbuch - DasMusical

6.10.2022
20.00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Chris de Burgh&Band

10.5.2022
20:00 Uhr
Stadthalle Northeim

Olaf Schubert

18.6.2022
18:30 Uhr
Burg Scharfenstein
Leinefeldeinefeldeinef -Worbis

IN EXTREMO

1.12.2022
20:00 Uhr
Stadthalle Northeim

Badesalz – Kaksi Dudes

8.12.2022
20.00 Uhr
Stadthalle Northeim

Bernd Stelter - Hurra abMontag...

17.6.2022
19.30 Uhr
ZAG Arena Hannover

The Scorpions

3.4.2022
20:00 Uhr
ZAG Arena Hannover

James Blunt + Support: Emily Roberts

gt

MonikaM
10.5.2022

hubert

Jetzt
Tickets
sichern!

Wiesenstraße 1, Göttingen, Telefon (0551) 901-213
Mo./Mi./Fr. 9:00 bis 14:00 Uhr,
Do. 9:00 bis 18:00 Uhr (Di. geschlossen)

Ticket Service Ticket Service
Marktstraße 9, Duderstadt, Telefon (05527) 94997-70
Mo.–Fr. 9:00 bis 15:00 Uhr,
Do. 9:00 bis 18:00 Uhr

11.10.2022
20:00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Sasha

3.6.-5.6.2022
Nürburgring
Nürburg

Rock amRingWeekend Festival
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Kino: Die Kinos Lumière und
Méliès bleiben wegen der sich
verschärfenden Coronasituati-
on weiter geschlossen.

Samstag, 12.02.
Kino
Capitol-Kino Hann. Münden:
15.00 und 17.45  Sing – Die
Show deines Lebens (3D),
15.30 Yakari – Der Kinofilm,
17.30 und 20.15  Wunder-
schön, 20.00 The King‘s Man –
The Beginning
Theater
18.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Hexenjäger, für Er-
wachsene und Kinder ab 10
19.30 Theater im Centrum,
Akazienweg in Kassel: Over The
Top, musikalische Komödie mit
Songs der 70er Jahre
19.45 DT: Alles muss glänzen,
Komödie von Noah Haidle
20.00 DT: Der tätowierte
Mann, Stück nach Interviews
mit Holocaust-Überlebenden
20.00 JT: Der Tatortreiniger, die
Kult-TV-Serie auf der Bühne
(evtl. Restkarten)
20.00 Altes Rathaus:  Cherry-
Picking Shakespeare – Perlen
für die Königin, Kobalt Figuren-
theater (Figurentheatertage
Göttingen)
Musik/Tanz
12.00 Clavier Salon: Musik zum
Mittag (30 Minuten)
18.00 St. Jacobi: Bach-Tage mit
Kammerchor, Barockorchester
und Solisten. „Leichtgesinnte
Flattergeister“, „Herr Jesu
Christ, wahr‘ Mensch und
Gott“ 
19.00 Weltbühne Bad Gan-
dersheim: Istanbul 1900 (Jazz /
Weltmusik), 2G
19.00 Livestream: Hochschul-
sport Goes Dance 2022, Tanz-
gala (my.sport.uni-goettin-
gen.de)
19.45 Clavier Salon: Cassia
Trio, Musik von Haydn, Mozart
und Beethoven
20.00 Kleiner Ratskeller: Snuut-
wark (Songwriting meets Rock
auf Platt)
Ausflug
13.00 PS Speicher Einbeck: Öf-
fentliche Führung durch die
Sonderausstellung „Klein aber

mein“. 14.00 Zeitreisen durch
die Geschichte der Mobilität,
Überblicksführung durch die
Hauptausstellung, (Anmeldung
unter Telefon 0 55 61 / 92 32
00)
Sonstiges
10.00 Messehallen Kassel: XXL
Flohmarkt

Sonntag, 13.02.
Kino
Capitol-Kino Hann. Münden:
14.45 und 17.30 Wunder-
schön, 15.00 und 17.45  Sing –
Die Show deines Lebens (3D),
20.00 The King‘s Man – The Be-
ginning, 20.15 Wunderschön
Musik
11.00 St. Jacobi: Bach-Tage im
Gottesdienst mit Kammerchor,
Barockorchester und Solisten.
„Jesu nahm zu sich die Zwölfe“
und „Du wahrer Gott und Da-
vids Sohn“ 
11.15 Welfenschloss Hann.
Münden: Preisträgerkonzert
„Jugend musiziert“, Eintritt frei
18.00 Stadthalle Osterode:
Amadeus, ein Schauspiel in
zwei Akten mit der Musik von
Wolfgang Amadeus Mozart 
Theater
15.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Die Sterntaler und ande-
re Geschichten (ab 4)
19.00 Theater der Nacht, Nort-
heim:  Kasperblues - Liebe,
Schnaps & Rebellion (Göttinger
Figurentheatertage)

20.00 DT: Familie Flöz – Feste
(Göttinger Figurentheatertage)
Ausflug
12.00 - 17.00 Kiosk im Gauß-
turm auf dem Hohen Hagen in
Dransfeld geöffnet. Während
der Öffnungszeiten ist die Fahrt
mit dem Fahrstuhl auf die Aus-
sichtsplattform möglich.
14.00 PS Speicher Einbeck:
Zeitreisen durch die Geschichte
der Mobilität, Überblicksfüh-
rung durch die Hauptausstel-
lung (Anmeldung unter Telefon
0 55 61 / 92 32 00), 2G-Plus,
kostenlose Testung vor Ort für
Tagesbesucher
Sonstiges
10.00 Messehallen Kassel: XXL
Flohmarkt

Montag, 14.02.
Sonstiges
18.15 Sankt Paulus, Wilhelm-
Weber-Straße 15: Die Rolle der
Ökologie in katholischer Theo-
logie und kirchlichem Leben
heute. Vortragsreihe des Klima-
schutz Göttingen e.V. mit  Lud-
ger Joos und Ingrid Stampa
(Sankt Michael), Einlass ab
17.45

Dienstag, 15.02.
Kino
Capitol-Kino Hann. Münden:
15.00  Sing – Die Show deines

Lebens (3D), 15.30 Uhr: Yakari
– Der Kinofilm, 17.30 und
20.15 Wunderschön, 17.45
Der Rosengarten von Madame
Vernet, 20.00 Der besondere
Film: Große Freiheit
Neue Schauburg Northeim:
15.00 Hilfe, ich habe meine
Freunde geschrumpft (Kinder-
kino), 20.00 À la Carte! – Frei-
heit geht durch den Magen
(Filmkunsttag)

Theater
20.00 DT: Der Schimmelreiter
von Theodor Storm
20.00 JT: Unter der Drachen-
wand, nach dem Bestseller von
Arno Geiger

Mittwoch, 16.02.
Kino
Capitol-Kino Hann. Münden:
17.30 und 20.15 Wunder-
schön, 17.45 Der Rosengarten
von Madame Vernet, 20.00
The King‘s Man – The Begin-
ning
Theater
20.00 DT: Der Schimmelreiter
von Theodor Storm
Sonstiges
19.00 Nur online: Wie Kleinsa-
telliten den Zugang zum All ver-
ändern, Vortrag mit Prof. Dr.-
Ing. Sabine Klinkner (Universi-
tät Stuttgart, Institut für Raum-
fahrtsysteme) Infos und Zu-
gang bei www.mps.mpg.de/
die-zukunft-im-all

Donnerstag, 17.02.
Theater
20.00 DT: Der Schimmelreiter
von Theodor Storm
20.00 Musa: Ubu vom Stuffed
Puppet Theatre mit Neville
Tranter (Göttinger Figuren-
theatertage)

Ausflug
14.00 Gut Herbigshagen, Du-
derstadt: Winterwanderung
mit Eseln, Anmeldung unter Te-
lefon 05527 / 914 208 oder be-
sucherservice@sielmann-stif-
tung.de

Freitag, 18.02.
Musik
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim:  Saloncafé mit Livemusik,
Nordische Gesänge mit Harfe
und Trommel von Kaunoka
19.45 Clavier Salon: Klavier-
klasse Prof. Gerrit Zitterbart,
Musik von Ravel, Szymanowski,
Bartók, Prokoffieff und Schos -
takowitsch
Theater
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Fifty Shades of Gretel mit
dem Theater Blaues Haus (Göt-
tinger Figurentheatertage)
19.45 DT: wagner – der ring
des nibelungen (Sprachoper)
20.00 Altes Rathaus:  Cervan-
tes – ein Kampf gegen Wind-

mühlen mit dem Figurenthea-
ter Raphael Mürle (ab 12, Göt-
tinger Figurentheatertage)
20.00 JT: Heilig Abend, Kam-
merspiel von Daniel Kehlmann

Sonstiges
16.00 -18.00 RUZ Reinhausen,
Kartoffelkeller unterhalb des
Forstamts: Verkauf von Kartof-
feln und Kürbissen aus eigener
Ernte
18.00 RUZ Reinhausen: Grün-
kohl einmal anders, neue Re-
zepte. Anmeldung unter Tele-
fon 0 55 92 / 90 62 19

Samstag, 19.02.
Theater/Literatur/Kabarett
19.00 Alte Brauerei Northeim:
Lesung „Kinder von Hoy – Frei-
heit, Glück und Terror“, Gun-
dermann Kulturtage (Lesung) 
19.00 Weltbühne Bad Gan-
dersheim: Justus Krux,
„Kommste noch auf ‘nen Kaf-
fee mit hoch…?“ (Kabarett)
19.45 DT: Hiob, Roman eines
einfachen Mannes von Joseph
Roth 
20.00 Musa: Fifty Shades of
Gretel mit dem Theater Blaues
Haus (Göttinger Figurenthea-
tertage)
20.00 JT: Danke für das Ge-
räusch! Ein Heinz-Erhardt-
Abend
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim:  Cherry-Picking Shake-
speare – Perlen für die Königin,
Kobalt Figurentheater (Figuren-
theatertage Göttingen)

Musik
19.30 Staatstheater Kassel: Ca-
baret (Musical)
19.45 Clavier Salon: Satire &
Musik zu HÄNDELn mit Klaus
Pawlowski und Gerrit Zitterbart
Sonstiges
11.00 Musa: See My Voice,
Theater- und Musikprojekt für
Kinder und Jugendliche ab 10.
Mitmachen kann jeder unter
2G-Plus-Bedingungen
18.30 Kunsthaus Göttingen:
Kuratoren- und Künstlerfüh-
rung mit Gerd Steidl und Wil-
liam Kentridge, ab 19.00 mit
Joshua Chuang und Banele
Khoza

Ausstellungen
• Kunsthaus Göttingen: Ab 19.
Februar läuft eine Ausstellung
zur südafrikanischen Kunst mit
Werken von Santu Mofokeng,
William Kentridge und Banele
Khoza. Geöffnet Freitag, Sams-
tag, Sonntag von 11 bis 18 Uhr
und Donnerstag von 15 bis 20
Uhr, der Eintritt ist frei.
• Künstlerhaus Göttingen: Nur
noch bis 20. Februar ist „the
breath below“ mit Werken von
Silvia Noronha zu sehen. Stei-
ne, Hölzer, Baustoffe und Me-
talle verbinden sich zu einem
Abbild der Umgebung. (Kunst-
verein Göttingen)

Ausflugs-Tipps
• Das KlosterMuseum Walken-
ried im Harz hat aktuell mitt-
wochs bis sonntags von 10 bis
17 Uhr geöffnet (2G).
• Die Klosterkirche in Bursfelde
ist täglich von 8 bis 18 Uhr ge-
öffnet, um 18 Uhr ist Abendge-
bet. Rund ums Kloster lädt der
1,4 Kilometer lange Klaus-Bahl-
sen-Pfad dazu ein, den Fluss
Nieme zu entdecken.
• Der Wildpark in Neuhaus im
Solling hat täglich von 9 bis 17
Uhr geöffnet, es gilt 2G.
• Noch bis zum 6. März sind
„Weiße Wochen“ im Werks-
verkauf der Porzellanmanufak-
tur Fürstenberg, dienstags bis
sonntags von 10 bis 18 Uhr.
Das Museum  hat samstags und
sonntags von 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet.

Tipps & Termine vom 12. bis 19. Februar*
Für Veranstaltungen in Ge-
bäuden gilt meist die 2G-
Plus-Regelung: Einlass be-
kommt nur, wer vollstän-
dig ge impft oder genesen
ist und zusätzlich einen ak-
tuellen negativen Corona-
Test vorweisen kann. Vor-
gegeben ist zudem das
(korrekte) Tragen einer
FFP2-Maske.  Außerdem
muss Abstand gehalten
werden. Es kann jederzeit
zu Absagen oder Änderun-
gen der Hygiene-Regeln
kommen.
*Alle Informationen: Stand bei
Redaktionsschluss!

Corona-Regeln*

GÖTTINGEN. In wenigen Ta-
gen ist der „Tag des Kirschku-
chens“. Nichts Besonderes,
werden sich manche denken –
aber die kleinen und großen
Fans der Hörspielserie „Die drei
???“ um Justus Jonas, Peter
Shaw und Bob Andrews aus
Rocky Beach geraten an diesem
Tag sicherlich ins Schwärmen.
Denn fast genauso bekannt wie
die drei Detektive ist auch der le-
gendäre Kirschkuchen, den

Tante Mathilda den dreien im-
mer wieder gerne serviert. 
Kirschkuchen gibt es als Beloh-
nung, wenn die drei auf dem
Schrottplatz geholfen haben
oder wenn Tante Mathilda sie
um einen Gefallen bitten
möchte. Tante Mathilda
weiß: Für ihren Kirschku-
chen würden die Detektive
einfach alles tun! Was die
Leckerei so besonders
macht? Finden Sie es he-

raus! Denn passend zum „Tag
des Kirschkuchens“ am

20. Februar
verlost

Europa im Ex-
traTiP nicht

nur ein „Die
drei ???“-Hör-

spielpaket, son-
dern die berühm-
ten Detektive tei-
len auch Tante
Mathildas Ge-
heimrezept –
und das ver-
spricht wahren
Kirschkuchenge-
nuss, nicht nur
für Justus, Peter
und Bob!

Und was macht
man am besten,
während man
der Kuchen im
Ofen bäckt? Na
klar, ein neues
Abenteuer der
drei ??? hören.
Passenderweise
wird dreimal ein
Zwei-CD-Set
verlost. Die Sets
bestehen aus
„Die drei ???
und der Geis-
terbunker“
sowie „Die
drei ??? Kids

– Riesen in Rocky
Beach“.

GEISTERBUNKER

Die drei ??? und der Geisterbun-
ker ist bereits Folge 214 der su-
pererfolgreichen Hörspielserie.
Diesmal werden die drei ??? an
die Steilküste von Rocky Beach
geschickt. Dort soll es spuken –
und tatsächlich hören sie geis-
terhafte Stimmen. Beim Erkun-
den eines Bunkers werden sie
plötzlich eingesperrt. Können
Justus, Peter und Bob sich aus
dem Geisterbunker befreien?
Ein nervenaufreibendes Aben-
teuer beginnt.

RIESEN IN ROCKY BEACH

Bei den drei ??? Kids sorgt ein
Miniaturmodell von Rocky
Beach für Aufregung! Alles, was
im Modell geschieht, passiert
auch in Wirklichkeit. Wer ver-
sucht der Stadt zu schaden? Die
drei ??? Kids beginnen mit ihren
Ermittlungen.

VERLOSUNG

Wer ein Paket mit diesen beiden
Hörspielen gewinnen möchte,
schreibt entweder eine Mail an
gewinnen@extratip-goettingen.de
oder eine Postkarte an den Ex-
traTiP, Wiesenweg 1, 37073
Göttingen. Betreff ist jeweils
„Kirschkuchen“, der Einsende-
schluss ist am Dienstag, der
Rechtsweg ist wie immer ausge-
schlossen. STAR

Die drei ??? und der Kirschkuchen 

Tante Mathildas Kirschkuchen: 
Das Geheimrezept aus „Die drei ???“

Das Staatstheater Kassel zeigt Cabaret –
zum Beispiel am 19. Februar. 
Foto: Nils Klinger

Zum Tag des Kirschkuchens gibt es im ExtraTiP eine VERLOSUNG von CD-Paketen der berühmten Detektive

Diese Zutaten braucht man:
125 g Butter
125 g Zucker
3 Eier
1 Prise Salz
200 g Mehl
2 TL Backpulver
2 bis 4 Esslöffel Milch
1 Glas Kirschen ohne Steine (ca. 350 g Abtropfgewicht)

Und so macht ihr den Kirschkuchen:
Den Backofen auf 175 Grad vorheizen. Die Kirschen im Sieb ab-
tropfen lassen. Die Butter in einem Topf langsam erhitzen, bis
sie geschmolzen ist – dann etwas abkühlen lassen. Die ge-
schmolzene Butter in eine Schüssel geben, dann nach und nach
den Zucker und die Eier einrühren. Salz, Backpulver und das
Mehl mischen und zu der Buttermasse geben. Schließlich so viel
Milch hinzugeben, dass der Teig eine cremige Masse wird. Er
darf aber nicht flüssig werden. Eine 26er-Springform einfetten,
den Teig hineingeben und glattstreichen. Die abgetropften Kir-
schen darauf verteilen und etwas in den Teig drücken. Den Ku-
chen im Ofen bei 175 Grad circa 30 – 35 Minuten backen. 

GÖTTINGEN. „Riverdance – 25
Years of Standing Ovations“ –
Die atemberaubende irische
Tanzshow wird im kommenden
Jahr endlich ihr 25-jähriges Büh-
nenjubiläum feiern können und
auch in Göttingen in der Lokhal-
le Station machen. Am Sams-
tag, 11. März 2023 (!), um 20
Uhr geht es los – präsentiert
vom ExtraTiP.

Eintrittskarten sind bereits im
Vorverkauf erhältlich, der Run
auf die besten Plätze hat also
begonnen. Tickets gibt es unter
anderem in der Geschäftsstelle
des Göttinger Tageblatts in der
Wiesenstraße 1 und online un-
ter www.gt-tickets.de.

Die Show erzählt bewegend
vom facettenreichen Schicksal
des irischen Volks: von Auswan-
derung, Abschied, Aufbruch

und Heimkehr. Riverdance zeigt
auch das Zusammenspiel und
das Aufeinandertreffen der ver-
schiedenen Kulturen. 
Mit vollendeter Körperbeherr-
schung und in einem rasanten
Tempo präsentieren die Tänzer
eine spektakuläre Performance
aus irischer Passion und interna-
tionalen Tanzstilen  wie Flamen-
co, Breakdance und russischer
Folklore.
Riverdance ist weit mehr als ein
Tanzensemble: Es ist DAS Origi-
nal und der Mythos ist ungebro-
chen. Seit dem ersten Auftritt
beim Eurovision Song Contest
1994 zieht Riverdance die Zu-
schauer in seinen Bann. Bisher
konnten sich mehr als 25 Millio-
nen Zuschauer in 46 Ländern
und fünf Millionen Zuschauer in
Deutschland von der besonde-
ren Aura dieses Tanzensembles
überzeugen. STAR

Standing Ovations für
25 Jahre Riverdance

Foto: Riverdance
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Familie & Co.
Ihr gutes Recht SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Mieterhöhung – geht das einfach?
Nicht im Gewerberaummietrecht 
Da § 578 BGB nicht auf die Nor-
men zur Mieterhöhung ver-
weist, ist eine Mieterhöhung im
Gewerberaummietrecht
grundsätzlich nicht möglich.

Regelmäßig wird jedoch eine
Mieterhöhung vertraglich un-
ter Heranziehung des Verbrau-
cherindex vereinbart. 
Im Wohnraummietrecht ist eine
Mieterhöhung grundsätzlich
möglich
Es ist unter bestimmten Voraus-
setzungen möglich, die Miete
bis zur ortsüblichen Vergleichs-
miete zu erhöhen. Eine Mieter-
höhung ist nur wirksam, wenn
sie auch alle notwendigen for-
mellen Voraussetzungen er-
füllt. Insbesondere muss sie
schriftlich und begründet erfol-
gen. § 558 b Abs. 2 BGB regelt,
dass der Mieter bis zum über-
nächsten Monat Zeit hat, um
der Mieterhöhung zuzustim-
men oder diese abzulehnen.
Soweit er ablehnt, hat der Ver-
mieter allerdings einen An-
spruch darauf, gerichtlich die
Zustimmung des Mieters einzu-
klagen. Dies ist erfolgreich, so-

weit er die Erhöhung berechtigt
verlangt. Soweit der Mieter un-
ter keinem Umstand der Miet-
erhöhung zustimmen kann,
kann er von seinem Sonderkün-
digungsrecht gem. § 561 Abs.
1 BGB Gebrauch machen.
Soweit der Mieter zustimmt,
schuldet er ab dem dritten Mo-
nat nach Zugang des Mieterhö-
hungsverlangens die erhöhte
Miete. 
Der Mieter hat eine Überle-
gungsfrist, die mit Zugang des
Mieterhöhungsverlangens zu
laufen beginnt. Nach § 558 b
Abs. 2 BGB endet die Frist mit
dem Ablauf des zweiten Kalen-
dermonats nach dem Zugang
des Mieterhöhungsverlangens. 
Wie hoch darf der Vermieter die
Miete erhöhen? 
Der Vermieter darf die Miete bis
zur ortsüblichen Vergleichsmie-
te erhöhen. Aber wie bestimmt
sich diese? 

Einerseits gibt es die Möglich-
keit eines Mietspiegels. Ein sol-
cher ist in Göttingen derzeit
noch nicht vorhanden. Daher
wird die ortsübliche Vergleichs-
miete zumeist durch drei ver-
gleichbare Wohnungen oder
durch ein Sachverständigen-

gutachten bestimmt.  Grund-
sätzlich darf die Miete bis zu 20
Prozent erhöht werden. Aller-
dings handelt es sich in Göttin-
gen um einen angespannten
Wohnungsraum, sodass eine
Mieterhöhung gemäß der Mie-
terschutzverordnung nur bis zu

15 Prozent erhöht werden darf.
Zudem ist zu beachten, dass
das letzte Mieterhöhungsver-
langen zumindest 12 Monate
zurückliegen muss. 

Auch unter bestimmten ande-
ren Gründen kann ein Mieter-

höhungsverlangen unwirksam
sein.  Bei Fragen bezüglich Ihrer
Mieterhöhung aber auch sonst
in Fragen zum Miet- und Woh-
nungseigentumsrecht sollten
Sie sich an eine versierte
Rechtsanwältin/einen versier-
ten Rechtsanwalt wenden.

Neues niedersächsisches Grundsteuergesetz: Besitzer müssen ab Juli Angaben bei ELSTER eingeben

GÖTTINGEN. Im vergangenen
Jahr wurde das niedersächsi-
sche Grundsteuergesetz be-
schlossen. Notwendig ist die
Neuregelung, um eine gerechte
Besteuerung der Grundstücke
zu erreichen. 
Das Bundesverfassungsgericht
hatte die bisherige Besteuerung
für verfassungswidrig erklärt.
Denn die Belastungsverteilung
sei im Laufe der Zeit unzutref-
fend geworden.  Das neue Ge-
setz kann sowohl ein Mehr als
auch ein Weniger an Grund-
steuern für den Einzelnen be-
deuten.

Zur Umsetzung ist  jeder Eigen-
tümer eines Grundstücks ver-
pflichtet, ab dem 1. Juli eine Er-
klärung zu seinem Grundstück
gegenüber seinem Finanzamt
abzugeben.

„Das hört sich erst einmal nach
viel Aufwand an“, räumt der
Niedersächsische Finanzminis-
ter Reinhold Hilbers ein. Aber:
„Für unser niedersächsisches
Modell sind nur wenige Anga-
ben notwendig, die in den meis-
ten Fällen ohnehin vorliegen.
Anders als beim Bundesmodell
ist die Steuererklärung nur ein-
mal abzugeben.“ Die Steuerver-
waltung stehe den Bürgern da-
bei unterstützend zur Seite.

Die Erklärung besteht aus fol-
genden Angaben: der Adresse
und den Flächengrößen des
Grundstücks sowie der Gebäu-
deflächen für Wohnen und für
Nicht-Wohnen. Ab dem 1. Juli
können sie elektronisch über
das Portal ELSTER unter
www.elster.de eingetragen und
übermittelt werden.

INFOSCHREIBEN AB MAI

Die Finanzverwaltung wird den
Eigentümern von Grundstücken
zuvor im Mai und Juni in Infor-
mationsschreiben das jeweilige
Aktenzeichen sowie Erläuterun-
gen an die Hand geben. Dazu
zählen auch Grundstücksinfor-
mationen, die schon bei der Fi-
nanzverwaltung vorhanden
sind. Die Eigentümer müssen sie
nur überprüfen. Auch der ei-
gens eingerichtete Grundsteu-
er-Viewer gibt Hilfestellung. Da-
bei handelt es sich um eine Kar-
tendarstellung, aus der die Flä-
chen online abzulesen sind. 
Bis zum 31. Oktober sind die Er-
klärungen abzugeben. 
Im Anschluss wird ein Lage-Fak-
tor von der Finanzverwaltung
ermittelt und in die Berechnung
einbezogen. Dafür wird als Indi-

kator der Bodenrichtwert für
das jeweilige Grundstück ge-
nutzt und mit dem Gemeinde-
durchschnitt verglichen. Dahin-
ter steht, dass eine Gemeinde
dem Grundbesitzer typischer-
weise in guter Lage mehr und in
mäßiger Lage weniger Nutzen
bietet – zum Beispiel in Gestalt
unterschiedlich langer oder kur-
zer Wege, der Erreichbarkeit
kommunaler Dienste sowie der
Nutzungs- und Lebensqualität.
Diese Unterschiede werden im
niedersächsischen Flächen-La-
ge-Modell berücksichtigt. Mit-
hilfe des Grundsteuer-Viewers
lässt sich der Lage-Faktor für je-
den nachvollziehen.

PAPIER NUR AUSNAHME

Hilbers hebt hervor, dass die
elektronische Abgabe der

Steuer erklärung sowohl für die
Steuerpflichtigen als auch für
die Finanzämter der einfachste
und schnellste Weg ist. Um allen
den Zugang dafür zu ermögli-
chen, kann auch ein bestehen-
der Zugang zu ELSTER eines An-
gehörigen zur Erklärungsabga-
be genutzt werden. Kinder kön-
nen damit beispielsweise für ih-
re Eltern die Erklärung elektro-
nisch abgeben. Bei der elektro-
nischen Erklärungsabgabe kön-
nen zudem die Angehörigen der
steuerberatenden Berufe hel-
fen. Auch die Hausverwaltun-
gen können die Erklärungsab-
gabe übernehmen.
Selbstverständlich werden auch
die Belange derjenigen, die kei-
nerlei Möglichkeit haben die Er-
klärung elektronisch abzuge-
ben, berücksichtigt. Im Ausnah-
mefall werden Papier-Vordru-

cke bereitgestellt und Papier-Er-
klärungen angenommen.

DIE GRUNDSTEUER

Die Grundsteuer hat für die
kommunalen Haushalte eine
enorme Bedeutung. Nach der
Gewerbesteuer und dem Ge-

meindeanteil an der Einkom-
mensteuer stellt die Grundsteu-
er die drittgrößte Einnahme-
quelle der Kommunen dar. Al-
lein in Niedersachsen belief sich
das Grundsteueraufkommen im
Jahr 2020 auf insgesamt rund
1,4 Milliarden Euro, bundesweit
auf rund 14 Milliarden Euro.

Steuererklärung fürs Grundstück Symbolfoto: bilderbox.com

Landkreis will bis 2035 klimaneutral werden / der Vorschlag der Kreisverwaltung zum Klimaschutz-Management am Montag im Kreistag

LANDKREIS. Klimaneutral bis
zum Jahr 2035 – darüber disku-
tiert derzeit der Kreistag. Die
Debatte ist Ausdruck der seit
vielen Jahren ambitionierten
Ziele des Landkreises Göttingen
im Klimaschutz. Sie sollen nun
forciert und zugleich die Ge-
meinden im Kreisgebiet unter-
stützt werden. 
Der Vorschlag der Kreisverwal-
tung lautet, Klimaschutzmana-
ger in den Gemeinden zur för-
dern. Diese könnten auf die je-
weilige Gemeinde konzentrier-
te, aktuelle Klimaschutzprojekte
erarbeiten und Maßnahmen
umsetzen. 
Die Vorlage der Verwaltung
wird am Montag im Wirt-
schaftsausschuss beraten.

„Wir machen ernst beim Klima-
schutz! Und wir nehmen die Ge-
meinden auf diesem Weg zur
Klimaneutralität mit“, begrün-
det Landrat Marcel Riethig die
Initiative der Kreisverwaltung.
Erste Kreisrätin Doreen Fragel
führt weiter aus: „Wir haben als
Landkreis eine Vorbildfunktion
und die nehmen wir wahr.
Überall im Kreisgebiet soll Kli-
maschutz möglich sein – profes-
sionell, konkret und koordi-
niert.“
Die Etablierung von Klima-
schutzkonzepten und Klima-

schutzmanagern in den Ge-
meinden wird vom Bund grund-
sätzlich gefördert. Sechs Ge-

meinden im Bereich des Altkrei-
ses Osterode haben bereits ent-
sprechende Anträge eingereicht

und bewilligt bekommen.  Im
Bereich des Altkreises Göttin-
gen ist eine Bundesförderung

jedoch nicht möglich – das Bun-
desumweltministerium verweist
hier auf das geförderte Klima-
schutzkonzept des Landkreises.
Das ist der Anlass der Initiative
der Kreisverwaltung. „In dieser
existenziellen Frage darf es kein
Ungleichgewicht im Landkreis
geben. Deshalb schlagen wir ei-
ne Förderung der Klimaschutz-
manager der Gemeinden im Alt-
kreis Göttingen durch den Land-
kreis vor“, erläutert Landrat
Riethig. Diese orientiere sich an
der Bundesförderung.

VERWALTUNG KOORDINIERT
DEN KLIMASCHUTZ

Ergänzend wird eine Klima-
schutzkoordination bei der
Kreisverwaltung eingerichtet.
Bei bis zu elf Gemeinden, die mit
Unterstützung des Landkreises
einen Klimaschutzmanager ein-
stellen, rechnet Fragel mit ei-
nem Personalbedarf von 1,5
Stellen. Die Koordination der
(bundesgeförderten) Klima-
schutzmanager in den sechs Ge-
meinden im Altkreis Osterode
übernimmt die Energieagentur
Region Göttingen. „Hier wird es
eine enge Verzahnung geben.
Das wird eine Koordination aus
einem Guss“, betont Fragel, bis
vor Kurzem Geschäftsführerin
der Energieagentur.

Zur Finanzierung des Vorschlags
legt die Kreisverwaltung ver-
schiedene Modelle vor. 
Für die Förderung der Klima-
schutzmanager würde der
Landkreis pro Jahr bis zu
671.000 Euro aus Haushaltsmit-
teln aufwenden. Geplant ist ei-
ne Laufzeit von zunächst zwei
Jahren.
Hinzu kämen die Mittel für die
Klimaschutzkoordination. Für
Personal- und Sachkosten rech-
net die Kreisverwaltung mit
140.000 Euro jährlich, von de-
nen 42.000 vom Landkreis
selbst aufzuwenden wären. Die
Förderung der Klimaschutzma-
nager in den Gemeinden und
die Klimaschutzkoordination
beim Landkreis summieren sich
demnach auf bis zu 713.000
Euro pro Jahr.

Diese Initiative ergänze das ei-
gene Klimaschutzprogramm
des Landkreises Göttingen, fasst
Doreen Fragel zusammen. „Un-
ser eigenes Klimaschutzkon-
zept, das Mobilitätsmanage-
ment, unser Engagement in der
Energieagentur, die Förderung
der Altbausanierung und des
Radverkehrs, energetische Sa-
nierung der Kreisgebäude – das
alles sind Bausteine kommuna-
len Klimaschutzes“, macht sie
deutlich. LKGÖ/STAR

Klima-Manager für die Gemeinden
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Grüne kritisieren
Polizei-Einsatz

Die Göttinger Grünen positio-
nieren sich gegen den „Schul-
terschluss von Corona-Leug-
nern und gewaltbereiten Neo-
nazis“. Gleichzeitig kritisieren
sie den gewaltsamen Umgang
der Polizei mit dem antifaschis-
tischen Gegenprotest in dieser
Woche. Bei ihrem Marsch durch
das Ostviertel seien die Quer-
denker durch verschwörungs-
ideologische und teilweise
rechte Symboliken aufgefallen. 

„KEIN PLATZ FÜR RECHTE“

Hannah Rudolph vom Stadtvor-
stand: „Bei der Demo wurde ei-
ne weitere Hemmschwelle
überschritten. Dieser ,Besuch‘
regionaler Neonazis zeigt noch
einmal ganz deutlich:  Wer hier
mitmarschiert, marschiert mit
gewaltbereiten Demokratie-
feinden. Für Rechte und ihre
Ideologien ist in Göttingen kein
Platz!“ Irritiert sei ihre Partei
außerdem vom gewaltsamen
Vorgehen der Göttinger Polizei,
trotz Verständnis für den Druck,
dem die Beamten ausgesetzt
seien: „Menschen wurden ge-
gen parkende Autos geschubst,
mit Schmerzgriffen malträtiert
und sogar vom Fahrrad gesto-
ßen. Es braucht dringend eine
transparente Aufarbeitung die-
ses Einsatzes!“

Die Autorin des Artikels, Charlotte
Gräf, ist als Rechtsanwältin bei
Menge Noack Rechtsanwälte im
Fachgebiet Miete und Wohnungs-
eigentum tätig. Foto: privat
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Manchmal ist Erfahrung ausschlaggebend.
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